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dati 2 f ö Die Zahl der ferneren Entwürfe, deren Hierauf dankte der Präſident von Gneiſt im 

Das National 1 enkmal für Urheber die Schloß als Fan Platz Namen der Derfantung und richtete an den 

Kniſer Wilhelm 1. erachten, iſt eine ganz bedeutende. Es würde zu Statthalter die Bitte, das Ehrenpräſidium des 
= Berlin, 12 September weit führen, fie an dieſer Stelle einzeln zu be⸗ 20. Juriſtentages zu übernehmen, welcher Bitte 

Die Ausſtellung don Entwürfen 3 trachten, die angegebenen Proben verrathen zur der Statthalter entſprach. Zu ftellvertretenden 
National - Denkmal für den hochſeli 8 Kaiſer Geuüge, welche Mannigfaltigkeit in den Ent⸗ Präsidenten wurde der Bürgermeiſter Back, 
Wilhelm J. iſt geitern in einer Reihe v 5 — würfen herrſcht. Auch andere Plätze der Stadt Reichsgerichts Senatspräfident Dr. Drechsler, 
des Landes Ausstellungs - Gebäudes eröffnet . “ ud Eanbgerichtöpzän- 
worden. Sie weiſt eine ſtattliche Zahl von 
Mode len und Plänen auf, welche von der künſt⸗ 
leriſchen Begabung und Phantaſie ihrer Urheber 
ein beredtes Zeugniß ablegen, zugleich aber auch 
die Hoffnung erwecken, daß die Reichshauptſtadt 
mit einem Denkmal geſchmückt werden wird, welches 
der Größe und Bedeutung des unvergeßlichen 
Fürſten würdig iſt. 

Die Künſtler, welche ſich an der Konkurrenz 
betheiligten, waren von vornherein durch die in a ee 1 
dem Ausſchreiben in Betracht gezogenen Plätze Berlin, 12. September. Die jetzigen 
in der Erfindung ihrer Entwürfe gebunden. Verhältuiſſe auf dem Theemarkt erſcheinen gün⸗ 
Es iſt für den Beſchauer von hohem Intereſſe, ſtig, um an eine vermehrte Einführung des 
zu ſehen, wie fie den ſchwierigen Anforderungen chineſiſchen Thees in Deutſchland und di⸗ 
gerecht zu werden vermocht haben. Wir be⸗ rekten Bezug dieſes Artikels aus ſeinem Ur⸗ 
ſchränken uns in dieſer kurzen Weberficht darauf, ſprungslande zu denken. Unter der Konkurrenz 
einige der großartigſten Entwürfe in Hinſicht auf des indiſchen Thees auf dem engliſchen Markte 
ihre Lage und die Art der Ausführung einer flüch⸗ verfolgen die Preiſe des chineſiſchen Thees eine 
tigen Betrachtung zu unterziehen. ſinkende Tendenz, an deren Dauer man wohl bei 

Es lag nahe, daß der Pariſer Platz mit der Aufnahme, die das indiſche Produkt mehr 
‚einem durch das Brandenburger Thor gekenn⸗ und mehr in England findet, nicht zweifeln darf. 
zeichneten monumentalen Charakter beſondere An⸗ Es iſt natürlich, daß man in China den Ausfall 
ziehungskraft auf die Künſtler ausübte. So plant in England auszugleichen wünſcht und au der 
der Urheber des unter dem Motto: Salve senex Auffindung oder Erweiterung anderer Abſatz⸗ b 
imperator! ausgeſtellten Modells die Aufſtellung gebiete ein reges Intereſſe nimmt. Die deut⸗ haben. Be ! 
eines Reiterſtandbilds mitten auf dem Pariſer ſchen Theehändler ſollten dieſe Stimmung nicht . Die Zeitungsmittheilung, daß der Reichs⸗ 
Platz; die jetzigen Seitengebäupe des Thores haben unbenutzt laſſen, um ſich vom engliſchen Markte tag in der nächſten Seſſion ſich mit neuen mili⸗ 
monumentale Ausbauten erhalten; vor dem unabhängig zu machen und direkte Verbindungen täriſchen Forderungen von größerem Umfange 
Thore ziehen ſich im Halbkreis Arkaden hin, in China anzuknüpfen. Bei dem Handel über] zu beſchäftigen haben werde, wird der „National. 
welche von Straßendurchgängen durchbrochen find. England berechnet man die Unkoſten, welche ſich Korr.“ von unterrichteter Seite als unrichtig be⸗ 

Kühner noch in der Idee iſt der das Motto aus den Dockabgaben in London, dem Verdienſt zeichnet. Das Arbeitspenſum fell auf das äußerſte 
„Ehreupflicht“ tragende Entwurf. Das Branden- des engliſchen Importeurs, der Kourtage, der Maß beſchränkt werden. Die neue Regelung der 
burger Thor iſt 70 Meter in den Thiergarten Kommiſſion der Verſchiffungsfirma in England, Sozialiſtenfrage aber wird ſich jedenfalls darunter 
vorgerückt; die projektirten Hallen ſchließen ſüdlich den Londoner Verſchiffungsunkoſten einſchließlich befinden. 
an das fürſtlich Blücher'ſche, nördlich an das der unverhältuißmäßig hohen Fracht nach Deutſch⸗ — Nach der Vertheilung der Offiziere der 
frühere Mendelſohn'ſche Palais an. In dem land zuſammenſetzen, bis zu 15 Prozent des Marine werden ſieben Schiffe ins Mittel: 
Schnittpunkt der Straßen⸗Achſen: Königgrätzer⸗, Durchſchnittswerthes des Thees. Es ſoll nach meer gehen, nämlich: 1) die Kreuzerkoroette 
Sommerſtraße, Löwen⸗, Friedens Allee und Char⸗ Berechnungen Sachverſtändiger bei direktem Be⸗ „Irene“, Kommandant Prinz Heiurich von Preu⸗ 
lottenburger Chauſſee erhebt ſich das Kaiſerſtand⸗ zug aus China möglich fein, im Ladengeſchäft ßen, welche am 10. d. M. bereits den Kieler 
bild, genau auf dem jetzigen Standpunkt des Bran⸗ das Pfund feinſten Thees zu etwa 6 Mark zu Hafen verlaſſen hat, 2) das aus den Schiffen 
denburger Thores. verkaufen. Allerfeinſter Ningchow (Hankowthee) „Kaiſer“, „Deutſchland“, „Friedrich der Große“, 

Eine kühne Phantaſie bekundet auch der ſiſt im dieſem Jahre mit 62 Taels bezahlt wor⸗(„Preußen“ und Aviſo „Wacht“ beſtehende Uebungs⸗ 
Entwurf: „Ein Stück Weltgeſchichte“. Geplant den. Das halbe Kilo wird ſich im Engros⸗ geſchwader und 3) die kaiſerliche Yacht „Hohen⸗ 
iſt ein gewaltiger Mittelbau; an dieſen ſchließen Handel auf etwa 2,85 bis 2,90 Mark im Ein⸗ 
ſich im Stil des Brandenburger Thores Säulen⸗ 1 zuzüglich des Zolls auf 4½ bis 5 
vallen an, das Thor dient ſomit als Propyläon. ark ſtellen. Eine derartige Verbilligung würde 

er Mittelbau wird gebildet aus einer korin⸗ vorausſichtlich eine Steigerung des Theever⸗ 
wichen Halle, vor welcher die Reiterſtatue ſteht, brauchs in Deutſchland zur Jolge haben und 
und einer Niſchenaulage, die als Hof um die dieſem Getränk, welches geſünder und wohlfeiler 
Halle führt, und nach außen Loggien zeigt. Die iſt als Kaffee, Eingang in weitere Kreiſe des 
Flügel der großen korinthiſchen Halle bilden ublikums verſchaffen. Gewöhnlich nimmt man 
Apfiden, in denen auf erhöhten Plätzen die an, daß 1 Pfund Thee zu 3 Mark ebenſoviel 
Statuen des hochſeligen Kaiſers Friedrich III. Getränk liefert, wie 5 Pfund Kaffee zu je 
und aller derjeuigen deutſcher Fürſten Platz finden Dat. ee DER 
ſollen, welche an der Neugründung des Reichs Die Möglichkeit einer direkten Verſchiffung 
Theil genommen. In den Niſchen des Hofes und direkten Zahlungsausgleichung iſt durch die 
ſollen Feldherren, Politiker u. ſ. w. ſtehen. Das ſubventionirten Reichspoſtdampfer und die deutſch⸗ 
Kaiſerdenkmal ſelbſt ſchaut auf das Brauden⸗ Aae Bank in Shanghai gegeben. 

burger Thor und iſt mit dem Rücken der großen Schließlich ſei noch erwähnt, daß die in den 
koriuthiſchen Halle zugewendet. letzten Jahren laut gewordenen Klagen über eine 

Das mit dem Motto „Dem deutſchen Kaiſer Verſchlechterung des chineſiſchen Thees nicht ohne 
ino dem deutſchen Heer“ verſehene Projekt zeigt Wirkung auf die chineſiſchen Theeproduzenten ges 
einen viereckigen von Arkadenbauten gebildeten blieben find. Das 1 der Nachfrage hat 
Hof vor dem Brandenburger Thore; das Reiter- die von ihrer eigenen u eglerung gewarnten Thee⸗ 
bild des Kaifers ſteht vor der Mitte des! bauern veranlaßt, der Gewinnung des Thees 
Hauptgebäudes, welches zugleich ein Kaiſer⸗ größere Aufmerkſamkeit zuzuwenden, und man 
Wilhelm⸗Muſeum aufnehmen ſoll. onſtatirt bei den neuen Thees ſchon jetzt eine 


Die Axe der Charlottenburger Chauſſee zu allgemeine Beſſerung in der Qualität. 
Anfaug des Thiergarteus iſt der Mittelpunkt der 


Aber nicht nur die Bildhauer haben mit frendi⸗ Mayer und Juſtizrath Schneegans gewählt. 
ger Degeillerunp die Gelegenheit ergriffen, ihr 

Talent in den Dienſt der nationalen Ehrenpflicht 
zu ſtellen, ſondern auch die Architekten, welche in 
Modellen, Skizzen und Plänen eine reiche Fülle 
von Entwürfen zu Hallen, Votivkirchen und 
ähnlichen monumentalen Bauten darbieten. 


Deut ſchla nd: 


Friedrichsruhe gilt der Verabſchiedung des Ger 


deſſelben auf ſeinen Poſten nach 


heimgeſucht worden, iſt ohne jede Bedeutung. 


vorgekommenen Unregelmäßigkeiten bei Lie⸗ 
ferungen an die Militärbehörden nimmt, 
wie dem „Rh. Kourier“ gemeldet wird, größere 
Ausdehnung an. Außer der Verhaftung des 
Lieferanten Müller und des Zeughauptmanns 
Hancke ſind drei Zeugoffiziere außer Dienſt ge⸗ 
ſtellt. Dieſelben ſind angeſchuldigt, Anleihen bei 
Müller gemacht zu haben, Hancke außerdem an 
Lieferungen 2½ Prozent Gewinnantheil gehabt, 
eine Zahlung an den Feldwebel zurückgehalten zu 


Arnim. Der Stab des Uebungsgeſchwaders iſt 
um einen Ingenieur und einen Auditeur ver⸗ 
mehrt, er beſteht jetzt aus Kontreadmiral Holl⸗ 
mann, Flagglieutenant Kapitänlieutenant Gercke, 
Geſchwader⸗Maſchinen⸗Ingenieur Holländer, Ge⸗ 
ſchwader⸗Auditeur Aſſeſſor Fielitz, Geſchwader⸗ 
ee Bätge, Geſchwaderpfarrer Runge. 
Die Kommandanten der dier Panzer des Ge⸗ 


Hoffmaun, Graf von Haugwitz und Tirpitz: der 
Aviſo „Wacht“ wird von Korvettenkapitän Burich 


des Kreuzers „ wird dann von dem 
Korvettenkapitän Rittmeyer auf Korvettenkapitän 
Maſchke und das des Kanonenboots „Hyäne“ 
von Kapitän ⸗ Lieutenant Sehe auf Kapitän⸗ 


befindlichen Fahr enge abgelöft, das Kommando 
5 icht 


in de Wilhelmshafen das Panzerfahrzeug „Mücke“ 
ern de e wie a nlängit zu 2a 1 Wabern ane ; 
Anlage fi Projekt „Vom Fels zum Meer,. x aren, die Berathungen des Reichs⸗ 
Den eee "eiterftatme umgeben Die haushaltsetats für 1890/91 feit der 1 des 
Darſtellungen der vier deutſchen Königreiche. Staatsſekretärs Freiherrn von Maltzahn be chleu⸗ 
Auf einer Freitreppe ſteheu die Reiterſtandbilder nigten Fortgang finden, werden die Vorarbeiten 
des ehemaligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm für den preußiſchen Etat ſich länger aus⸗ 
und des Prinzen Friedrich Karl. Ein Triumph⸗ dehnen. Die kommiſſariſchen Vorberathungen 
bogen, welcher für den eiureitenden Kaiſer ge- der Spezialetats dürften ſich in den Monat 
dacht iſt, ſoll das Deutſchthum verherrlichen. Oktober hineinziehen. Da die nächſte Landtags⸗ 
Die Hallen ſchließen mit Pylonen ab, deren Be- ſeſſion, wie jetzt üblich, erſt Mitte Januar be⸗ 
krönungen Verkörperungen des Krieges bez. ginnen dürfte, iſt auch mehr Zeit, als nothwen⸗ 
Friedens darſtellen. dig, gegeben, um den Staatshaushaltsetat recht⸗ 
Nach dem Projekt mit dem Motto: „Der zeitig zur Vorlegung zu bringen. Im Uebrigen 
Herr hat Großes an uns gethan, Ehre ſei Gott ſprechen ja hinveichende fachliche Gründe für einen 
in der Höhe!“ ziehen ſich vom Brandenburger) Ipäteren Abſchluß des Voranſchlages für die nächſt⸗ 
Thore aus zu beiden Seiten der Charlotten⸗(jährige Finanzgebahrung Preußens. 15 
burger Chauſſee Kolonnaden, welche uh am] Zunächſt wird die Bilanz des preußiſchen 
Kreuzungspunkt der Sieges-Allee und Charlotten⸗ Etats wenſentlich von der Geſtaltung des Reichs⸗ 
burger Chauſſee zu einem hufeiſenförmigen Forum etats beeinflußt. Die Matrikularumlagen bilden 
erweitern. Auf einem ovalen, reich gegliederten auf der Debet-, die Ueberweiſungen aus Reichs⸗ 
Sockel erhebt ſich das Reiterſtandbild inmitten ſteuern und Zöllen auf der Kredit⸗Seite einen 
des Platzes. wejentlichen Faktor für die Bilanz in Preußen. 
Ein anderer Entwurf mit dem Motto Je mehr in dieſer Beziehung, wie im laufenden 
„Deutſch“ zeigt uns den Kaiſer Wilhelm I. gleich⸗ Jahre, mit Abweichungen * rechuen iſt, um fo 
ſam aus einem mit hiſtoriſchen Figuren, Reliefs wichtiger erſcheint es, daß vor definitivem Ab⸗ 
und Allegorien ausgeſtatteten Triumphbogen her⸗ ſchluß des preußiſchen Etatsentwurfs der nächſte 
ausreitend. Reichshaushaltsetat wenigſtens im Reichsſchatz⸗ 
Ein tempelartiger (Motto „Heil Kaiſer amte entworfen iſt. Ferner iſt in den erſten 5 
Dir“), von einer runden Halle umgebeuer Bau Monaten dieſes Jahres auf wirlhſchaftlichem und 
trägt auf einer Rotunde das Reiterſtandbild. Eine Verkehrsgebiete vieles vorgegangen, was auf die 
rings herum laufende Gallerie iſt mit kriegeriſchen Geſtaltung des preuſiſchen Etats von Einfluß 
Cuiblemen geſchmückt; die Freitreppe iſt durch iſt. Je läuger die Wirkungen dieſer Vorgänge 
Poftamente radienförmig unterbrochen; Krieger vor der Etatsſeſtſtellung zu beobachten find, um 
geſtalten bilden darauf Gruppen. ſo richtiger wird die letztere daher werden. End⸗ 
Den Platz an der Schloßfreiheit faßt ein lich hängt die Eutſcheidung ſowohl in Bezug auf 
geſchmackvoll entworſener Plan ins Ange. Die die Aufaſſung der Finanzlage im Allgemeinen, 
Häuſer der Schloßfreiheit und der Heimeſche wie in Bezug auf die daraus für den Etat im 
Reſtaurationspavillon find, abgebrochen gedacht; Einzelnen zu ziehenden Konſequenzen weſentlich 
daß Spreebett iſt in einiger Entſernung von von dem Finanzminiſter ab. So lange dieſer 
der Schloßbrücke überbrückt, und zwar reicht beurlaubt iſt, iſt daher ſchwerlich ein Abſchluß Fürſt hat ein Alter von 71 Jahren erreicht. 
dieſe Ueberbrückung bis an die jetzige Schleuſen⸗ der Etatsarbeiten zu erwarten. ; Seine Gemahlin, eine geborene Gräfin von Me- 
brücke. Inmitten des fo eihefjenen, architekto⸗ — Die Begrüßungsrede des Statthalters rode, mit der er ſich im Jahre 1846 verehelicht 
niſch äußerſt wirkungsvollen Platzes erhebt ſich von Elſaß⸗Lothringen an den deutſchen Juriſten⸗ hatte, ſtarb im Jahre 1864. 
das Denkmal, ein obeliskenartiger, mit dem tag hat folgenden Wortlaut: Faſt gleichzeitig mit der Meldung vom Tode 
Reiterſtandbild gekrönter Aufbau, der von allego⸗ „Geſtakten Sie mir, meine Herren, Sie im] des regierenden Fürſten kommt, dem „Wiener 
riſchen Figuren geſchmückt iſt, während an den Namen des Reichslandes zu begrüßen und herz- Fremdenblatt“ zufolge, aus Paris die Nachricht 
vier Ecken des ihn umgebenden Podiums Viktorien lich willkommen zu heißen. Ich freue mich, daß von der Verlobung des Erbprinzen Albert 
tragende Säulen emporragen. Der Portikus des Sie die Arbeit an der neuen Zivilgeſer gebung, von Monaco mit der Herzogin⸗Wittwe Riche⸗ 
Schloſſes mit dem ſtolzen Kuppelbau darüber des Reichs gerade hier wieder aufnehmen, in lieu, geb. Heine. Der Erbprinz von Monaco, 
kommt hier zu impoſanter Geltung. dieſem urdeutſchen Lande, das wir einſt verloren|der heute im 41. Lebensjahre ſteht, war bekannt⸗ 
Ein anderer Entwurf plant die Aufſtellung und nun wieder gewonnen haben; das wir ver- lich bereits mit der Erbprinzeſſin Marie Hamil⸗ 
eines mächtigen thorartigen Aufbaues, aus welchem loren, als wir ſchwach, uneins und zerſplittert ton (gegenwärtig Gräfin T. Feſteties) vermählt, 
der Kaiſer, im Gefolge ſeine Paladine, auf einem waren, und das wir wieder gewonnen haben in doch iſt die kirchliche Ehe von der römiſchen Ku⸗ 
Siegeswagen herausfährt. Nach beiden Seiten dem Augenblick, als das deutſche Reich in nener|vie am 3. Januar 1880 und die bürgerliche Ehe 
und nach hinten zu fällt der Bau ſchroff gegen Macht und Einigkeit anferſtand. Und weil dieſe durch Entſcheidung des regierenden Fürſten am 
die Spree ab. Macht und Einigkeit die Bedingung iſt für den 28. Juli 1880 aufgehoben worden. Die Herzo⸗ 
Ein weiteres Projekt plant ein Deukmal dem dauernden Beſitz dieſes Landes, ſo darf ich es gin⸗Wittwe Marie Alice Richelieu, geb. Heine, 
Triumph Portal des Schloſſes gegenüber; der als eine bedeutungsvolle Thatſache begrüßen, daß geboren 1858, war mit dem Herzog Armand von 
Platz iſt erweitert durch Ausbau in die Spree Sie gerade hier an die Arbeit gehen, die darin Richelien vermählt und iſt ſeit dem 28. Juni 
und Niederreißung des Rothen Schloſſes. Auch beſteht, den feſteſten Kitt zu bereiten, der die 1880 Wittwe. Aus der früheren Ehe des Her⸗ 
das Projekt „Wehrhaft und ſtark“ iſt vor dem Staaten zuſammenhält, die Einheit des bürger-zogs von Monaco entſtammt ein Sohn, Prinz 


maudant Lieutenant z. 


Zollfreiheit der für ſtaatli 
linien beſtimmten Telegraphenk a bel 


zu tragen. Eine Erhöhung dieſes Zolles ſoll noch 
in Ausſicht ſtehen. - 


und Spitzeuinduſtrie liefern. 


wollten ſie zu dem alten Lohuſatze wieder ein⸗ 
treten. Juzwiſchen aber hatte ſich ein ſehr weſent⸗ 
licher Theil des Geſchäftes aus Nottingham nach 


waren den Nottinghamer Firmen verblieben, 
daß in Folge Die Umſtandes nur der kleinſte 
Theil der Streikenden zu der gewohnten Be⸗ 
ſchäſtigung zurückkehren konnte. Die Mehrzahl 


Verkettung von Urſache und Wirkung unüber⸗ 
legten Streikens Betrachtungen anzuſtellen. 

— Eine Depeſche aus Paris hatte den vor⸗ 
eſtern in Chateau Marchais erfolgten Tod des 
ae von Monaco, Karl III., gemeldet. 


Odile. Durch den Tod des Fürſten iſt ſonach] ken könnte. 
Erbprinz Albert regierender Fürſt geworden und ten, daß das Verlangen der Leute den Dockgeſell⸗ 
deſſen präſumtive Gemahlin, die Herzogin-Wittwe| ichaften einen Verluſt von 60,000 — 70,000 Pid- 
von Richelieu, geb. Heine, beſteigt nunmehr einen] Sterl. verurſachen würde. 
Thron. 


tritt im Reichsamt des Innern das 
L Prof D Wühel I ichtende Nationaldenkmal Poſten niedergelegt 

vor dem Reichstagsgebäude, vor dem Dom ꝛc. dent Lau u Schriftführern Profeſſor Dr. Wilhelm J. zu errichtende Nationaldenkma | „ ( | N 
A 12 d Bdhaner ben 8 10 ei Sen Vorſitz wird jedenfalls der dann weitere Verhandlungen mit dem Lord⸗Mayor zu 
— Die Reiſe des preußiſchen Geſandten beim vorausſichtlich bereits nach Berlin zurückgekehrte pflegen. 
Vatikan, von Schlözer, zum Reichskanzler nach Staatsminiſter v. Bötticher führen. 


ſandten vor dem nahen Ablauf ſeines diesjährigen im Reichsamt des Innern Dr. Boſſe und der 
Urlaubs und der danach bevorſtehenden Rückkehr kaiſerliche Geheime Regierungsrath v. Wödtke 
Rom. — Es eine größere kommentirte Ausgabe des Invali⸗ nahme der 
jet hierbei bemerkt, daß die Nachrichten über das ditäts⸗ und Altersverſicherungsgeſetzes zu ſprochen. 

Befinden des Fürſten Bismarck im Ganzen veranſtalten. Die genannten Herren ſind gegen- der! d Oe tertalien umſe 
günſtig lauten; eine Venenentzündung am Bein, wärtig mit der Ausarbeitung des Kommentars] geliefert werden, wie dies thatſächlich in einigen 


von welcher derſelbe wie vor einigen Jahren beſchäftigt. 1 ar 9 
v. Wödtke allein hat vorläufig eine mit einer] Niemand zweifelt daran, daß es nur eine Friſt 


— Die Untersuchung über die in Mainz Einleitung, Anmerkungen und einem ausführ- von Monaten iſt, daß auch in England die freie 

i lichen Sachregiſter verſehene Textausgabe herge⸗ 
ſtellt, welche dieſer Tage im Verlage von J. 
Guttentag erſchienen iſt. 


glaubhafte Mittheilungen zu machen. 


zollern“, Kommandant Kapitän zur See von 


kommandirt. — Ende dieſes Jahres werden die 
Beſatzungen der auf der weſtafrikaniſchen Station 


Lieutenant Freiherrn von Sohlern übergehen. — 
Im Inlaude bleiben während des Winters in 
Dienft 1) die Stammſchiffe der Reſerve⸗Diviſio⸗ 
nen, in Kiel das Panzerſchiff „Baden“, Kom⸗ 
mandant Kapitän z. S. Schwarzloſe, und in 


Kommandant Korvetten Kapitän Schuckmann II., 
2) die Schulſchiffe „Mars“, Kommandant Kapi⸗ 
tän z. S. Dietert, und der Tender „Hay“, Kom⸗ 
S. Schaumann I., und 
Torpedoſchulſchiff „Blücher“, Kommandant Kor⸗ 
vetten-Kapitän Freiherr von Ahlefeldt, und Mi⸗ 
nenſchulſchiff „Rhein“, Kommandant Kapitän⸗ 
Lieutenant Heye, und 3) das Panzerſchiff „Ol⸗ 
deuburg“, Kommandant Korvetten ⸗ Kapitän von 
Wietersheim als Wachtſchiff in Wilhelmshafen. 
— Ein neuer ruſſiſcher zen hebt die 

e Telegraphen⸗ 


auf. 
Der Ulas iſt gegen die deutſche Einfuhr gerich⸗ 
tet. Kabel für ſtaatliche Telegraphenlinien haben 
demnach den Zoll von 4 Rubel Gold pro Pud 


— Eine Warnung und Lehre für 
Streikluſtige — wenn ſie ſich überhaupt war⸗ 
nen und belehren laſſen wollten — könnte der 
Verlauf des Streikes in der Nottinghamer Band⸗ 
Vor etwa fünf 
Wochen legten alle Arbeiter gedachten Geſchäfts⸗ 
zweiges die Arbeit nieder; am letzten Montag 


anderen Plätzen gewendet, ſehr wenige a 
o 


aber iſt erwerbslos und hat nun Muße, über die 


Der 


jetzt täglich mehr Leute arbeiten, läßt ſich kaum korps haben mit dem 
in Abrede ſtellen und die Polizei thut das ihrige, erreicht; die täglichen Gefechte dicht bei der Stadt 
um ſie gegen die Streiker zu ſchützen. 
nimmt auch die Zahl der Schiffe zu, welche an keit zu, und es war das Gewehrgeknattter und 
75 Anlegeplätzen ihre Ladungen einnehmen und das Dounern der Geſchütze faſt den ganzen Tag 
öſchen. 
hat ſeit Sonntag Ladung eingenommen, und was 
noch fehlt, wi 
werden. ‘ 
Hongkong. Im Uebrigen dauert das gegenſeitige ſchäftigt und die Obermeiſter der verſchiedenen 
Aushungerungsſyſtem fort. 


Differenz von 


— * e Se — 0 — l 


eit 


Morgen⸗Ausgabe. 


je 25 iS Ba Ze Ken a 9 


Steitan, 13. September 1889. 


Annahme von Inſeraten Schulzeuſtraße 9 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greiſs- 
wald G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co, Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


Die Dockdirektoren hingegen behaup⸗ 


Der Verluſt der 
City — den 1 en auf 80,000 — 100,000 
> r ü i Uhr] Pfd. Sterl. täglich berechnet. 

e Preis = Eines der Mitglieder des Ausſchuſſes der 


ü ifer | Dodgefelffchaften, Heury Le Marchant, hat ſeinen 
für das dem hochſeligen Kaiſer gef Da 


rn a ſchn iſch en Mt 
— Wie wir hören, gedenken der Direktor] der unentgeltlichen Volksſchule nach amerikaniſchem 
e  $ Muſter. Bon 230 Schulämtern haben ſich 116 
für freien Unterricht in allen Schulen, mit Aus⸗ 
ochſchulen und Akademien, ausge⸗ 
inige wünſchen ſogar, daß den Kin⸗ 
dern die Bücher und Schreibmaterialien umſonſt 


Der Geheime Regierungs⸗ Rath Staaten der amerikaniſchen Union der Fall iſt. 


Volksſchule eingeführt wird, ſobald ſie nörd⸗ 
lich des Tweed ihren ſiegreichen Einzug ge⸗ 
halten hat. 


— Wir werden darauf aufmerkſam gemacht, Die Gründung eines Mönchsordens, wie ſie 


daß die hieſige Korreſpondenz, welche die neu⸗ der Erzdiakoaus Farrar von Weſtminſter vorge⸗ 
lichen unwahren Meldungen über die oſtafrika⸗ 
niſche Geſellſchaft verbreitet hatte, dieſe Nach⸗ 
richten aufrecht zu halten ſucht. 
darüber einzutreten, lohnt ſich nicht. | ö 5 g 
ſache ſei nur konſtatirt, daß die betreffende Kor⸗ „Ich glaube, daß ein Mönchsorden in der eng⸗ 
reſpondenz durchaus nicht in der Lage iſt, über 


ſchlagen hat, wird in der nächſten Tagung des 
Kirchenparlaments eingehend zur Berathung ge⸗ 
In eine Polemik langen. Der Biſchof von Elv, Lord Alwyne 
Die That⸗ Compton, ſchrieb letzter Tage über den Plan: 


liſchen Kirche für Miſſionszwecke nöthig iſt, bes 
wirkliche An⸗ und Abſichten der Regierungskreiſef ſonders in großen Städten. Wird er auf einer 
Grundlage organiſirt, wie fie das Kirchenparla⸗ 
— Se. Majeſtät der Kaiſer wird, wie ver⸗ ment nach reiflicher Erwägung feſtſetzt, ſo wird 


lautet, am 20. September bei dem großzen er wahrſcheinlich geſichert fein gegen Gefahren, 


Manöver des 7. Armee⸗Korps gegen das 10.] welchen ſolchen Orden, wie die Erfahrung ges 


Armee-Korps das erſtgenannte Korps, am 21. lehrt hat, ſonſt ausgeſetzt find.” g 


1 das 10. Armee-Korps Allerhöchſtſelbſt 
ühren. 

An den beiden Tagen wird das von Sr. 
Majeſtät geführte Armeekorps zum erſten Male 
in großen Verbänden das rauchloſe Pulver in 
Anwendung bringen. 

— Prinz Ferdinand von Bulgarien hat dem 
Prinzen Alexander von Vattenberg (Graf 
Hartenau) das Verdienſtkreuz für aebujährige 
Dienſtleiſtung in der Armee verliehen. ieſe 
neue Auszeichnung iſt vom Prinzen Ferdinand 
als Anerkennung für tadelloſe Dienſtführung ge⸗ 
ſtiftet worden. 


Serbien. 


Belgrad, 11. September. Offizielle Blätter 
verſichern nochmals, daß kein offizieller Em⸗ 
pfang der Königin Natalie ſtattfinden werde. 
Die maßgebenden politiſchen Parteiführer be⸗ 
zeichnen die Königinfrage als eine reine Privat⸗ 
ſache zwiſchen dem König Milan und der Kö⸗ 
nigin Natalie, welche nach den beſtehenden Ge⸗ 
ſetzen entſchieden werden müſſe; die Parteien 
hätten ſich jener Frage vollſtändig fern zu halten. 

Belgrad, 11. September. Der Namens⸗ 
tag des Zaren DR — We HA 

— Wie dem „Hannoverſchen Kourier“ von gauze Stadt war beflaggt; Metropolit Micha 
zuſtändiger Seite e trifft der zelebrirte ein Hechamt. Nach dem Gottesdienſt 
Großfürſt⸗ Thronfolger heute Abend 9 Uhr nahm der ruſſiſche Geſchäftsträger die Glück⸗ 
40 Munten auf dem Bahnhofe in Hannover wünſche vieler Perſönlichkeiten entgegen, unter 
ein, wo er von Kaiſer Wilhelm empfangen und ihuen diejenigen der Präfekten und der Res 
in das Reſidenzſchloß geleitet wird. Der Kaiſer genten. 
begiebt ſich daher alsbald nach ſeiner Ankunft im 
Schloſſe aufs Neue zum Bahnhof, um mit gro⸗ 
ßem Gefolge feinen Gaſt einzuholen. Die Spa⸗ 


Türkei. i 
Konſtantinopel, 11. September. Der Bei⸗ 


ſchwabers find Kapitän zur See von Reiche, lierbildung ſeitens der Bürgerſchaft und der dath und Deputivie der kretenſiſchen National 


. N N ten Verſam lung, Ruſſo Chriſtodulati, wird mit 
sorationen bleib ö kretenſi 
Sen 995 1 5 bleibt auch für dieſen zweiten 3 u: Führern des 1 
— Auläßlich der Vermähln eier in Aufſtandes demnä einem unter em Vorſi 
Athen wird En e e ne mes 5 A 5 zuſammentretenden 

1 en 15 dne ae — — 

zeigen, wie ſolches bisher im Mittelmeer nicht 1 f 

geſehen wurde. Zunächſt iſt dorthin von Kiel Stettiner Nachrichten. 

aus am Dienſtag die Kreuzer Korvette „Irene“, Stettin, 13. September. Ferienkolonien. 
Kommandant Kapitän zur See, Prinz Heinrich Nachdem nunmehr auch die letzten diesjährigen 
von Preußen, in See gegangen und am Freitag Ferien⸗Koloniſten zurückgekehrt ſind, ge 
nächſter Woche wird die kaiſerliche Yacht „Hohen⸗ wir zuſammenfaſſend allen Wohlthätern der⸗ 
zollern“, Kommandant Kapitän zur See von ſelben ein kurzes Bild der geſammten diesjäh⸗ 
Arnim, folgen. Zu derſelben Zeit werden ſich rigen Thätigkeit. Im Ferienheim Oſtſwine bei 
die Panzerſchiffe „Kaiſer“, Kommandant Kapitän Swinemünde waren insgeſammt neunzig Kinder 
zur See Hoffmann, und „Deutſchland“, Kom- untergebracht, und zwar 30 Mädchen im Juli, 
mandant Kapitän zur See von Reiche, nach 30 Knaben im Auguſt und wieder 30 Mädchen 
Wilhelmshafen begeben, wo dieſe beiden Schiffe im September. In Berg⸗Dievenow wurden im 
zuſammen mit den Panzerſchiffen „Friedrich der Juli 30 Mädchen verſorgt, im Auguſt 30 Knaben. 
Große“, Kommandant Kapitän zur See Graf Eine bedeutende Anzahl von beiden Abtheilungen 
von Haugwitz, und „Preußen“, Kommandant fuhren außerdem täglich nach Kammin, um dort 
Kapitän zur See Tirpitz, ſowie dem Aviſo Soolbäver zu nehmen. In Ducherow wurden 
„Wacht“, Kommandant Korvetten⸗Kapitän Burich, im Juli 16 Knaben verſorgt. Außer dieſen 166 
als Schulgeſchwader unter dem Befehl des Kontre⸗ Kindern, welche auf Koſten des Komitees außer⸗ 
Admirals Hollmann neu formirt werden. Dieſes halb Stettins verſorgt wurden, waren in der 
Geſchwader gebt Anfangs Oktober nach Griechen Stadt untergebracht 50 Kinder. Davon waren 


land. Im Ganzen werden im Hafen des Piräeus 20 Mädchen in der Bugenhagen⸗Mädchenſchule, 


acht dentſche Kriegsſchiffe mit einer Geſammtbe⸗ 15 Mächen in den Kolonie Stahlquelle und 15 
ſatzung von 3000 Köpfen e und Kuaben im Knabenhort. Zu dieſen 196 Kindern 
zwar: Kaiſervacht „Hohenzollern“ mit 2 Ge- kommen nun diejenigen, welche Freunde der er 
ſchützen, 133 Mann, Panzerſchiff „Kaiſer“ mit] rienkolouien in der Provinz unentgeltlich aufge⸗ 
15 Geſchützen, 638 Mann, Panzerſchiff „Deutſch⸗ nommen haben. Es waren dies bei Frau Gräfin 
land“ mit 15 Geſchützen, 638 Mann, Panzer⸗ Flemming in Gieskow 12 Mädchen, bei Graf 
ſchiff „Friedrich der Große“ mit 6 Geſchützen, Kraſſow in Panſewitz 1 Mädchen, bei dem könig⸗ 
537 Mann, Panzerſchiff „Preußen“ mit 6 Ge“ lichen Kammerherrn Frhru. v. Langen in Parow 
ſchützen, 537 Mann, Avifo „Wacht“ mit 3 Ge⸗ 1 Knabe, bei dem Landrath v. Wödkke auf Wödtke 
ſchützen, 126 Mann, Kreuzer⸗Korvette „Irene“ 4 Knaben, bei Frau Gutsbesitzer Wolter in Hein⸗ 
mit 14 Geſchützen, 320 Mann, Aviſo „Loreley“ richshorſt 2 Mädchen, bei Fräulein Wohlgemuth 
mit 3 Geſchützen, 57 Mann. Nach Beendigung in Polzin 2 Mädchen, bei Frau Gutsbeſitzer 
der Feſtlichkeiten in Athen wird die Kaiſerhacht Stein in 8 2 Mädchen, bei Fleiſcher⸗ 
Hohenzollern“ das Kaiſerpaar nach Genua über, ſchermeiſter Lewerenz in Torgelow 1 Knabe, bei 
führen und ſodann nach Kiel zurückkehren. Prinz Frau Schenk in Torgelow 1 Mädchen und bei 
Heinrich geht mit der „Irene“ vom Piräens nach N. Diez in Torgelow 1 Mädchen. Mit den zu⸗ 
dem Bosporus, um dem Sultan einen Beſuch letzt genaunten 27 Kindern find im Ganzen 223 
abzuſtatten. Von Konſtantinopel macht „Irene“ Kinder verſorgt worden. Mit Freude und Dank 
eine Rundfahrt durch das Mittelmeer, bei welcher können wir auch in dieſem Jahre auf die Er⸗ 
Gelegenheit die meiſten Haupthäfen angelaufen folge zurückblicken. Ueberall ſind die Kinder 
werden. Nach den bisherigen Dispofitionen kehrt körperlich ‚gefräftigt zurückgekehrt. Und zahlreiche 
das Schiff im April nach Kiel zurück. Das Dankſchreiben der Kinder und deren Eltern zeugen 
Schulgeſchwader unternimmt gleichfalls eine Rund⸗ davon, daß die erwieſene Wohlthat auch von 
fahrt tm Mittelmeere und geht alsdann nach dem ihnen dankbar anerkaunt wird. Beſonders wirk⸗ 
dem Nordatlautic. Die Reiſe des Geſchwaders ſam haben ſich auch die Stadtkolonien gezeigt 
iſt auf ſechs Monate bemeſſen. 50 0 2 — in ar 3 die 1 
1 Letztere ſtand unter der beſonderen Aufſicht des 

2 Frankreich. Herrn Geheimen Sanitätsraths Dr. Brand. 
Paris, 11. September. Es macht ſich die — Vom Manöver wird aus Hammerſtein 
Befürchtung geltend, daß bei der bevorſtehenden ſgeſchrieben: Die beiden letzten Tage haben uns 
Wahl die Regierungs Partei unterliegen eine Maſſe Truppen gebracht, wie es unſer 
könne. „Temps“ ſchreibt, im Falle eines bona⸗ Städtchen wohl noch nicht erlebt hat; es find 
partiſtiſch⸗ boulangiſtiſchen Wahlſieges ſei ein hier außer den in der Nähe gelegenen Baracken, 
Bürgerkrieg zu gewärtigen. welche ganz voll und eng mit Militär beſetzt 
Großbritannien und Irland. e für dene Fe 
London, 11. September. Daß in den Docks Quartier. — Die Brigade Manöver des 2. Armee 
geſtrigen Tage ihr Ende 


Stetig oder in der Umgegend nahmen zuletzt an Heftig⸗ 


Der große Dampfer „Gulf of Venice“ zu hören. 

8 1 — Der Vorſtand des deutſcheu Fleiſcher⸗ 
wird in Southampton eingeladen verbandes iſt z. Z. mit den Wa zur 
Das Schiſſ fährt nach Singapore und Errichtung einer Alters-Unterſtützungskaſſe be 


Dem „Daily Tele- deutſchen Fleiſcher⸗Innungen find erſucht worden, 
es ſich nunmehr um eine das erforderliche ſtatiſtiſche Material, welches als 


raph“ zufolge er 
aum mehr als 15,000—20,000| Grundlage für den weiteren Ausbau des Planes 


Portikus des Schloſſes gedacht, nachdem dieſes lichen Rechtes. Indem ich Ihren Berathungen Ludwig, aus der Ehe der Herzogin Richelieu Pfd. Sterl. handeln; „Pall Mall Gazette“ frägt dienen ſoll, an den Vorſitzenden des Verbandes 
Be Niederreißung der davorſtehenden Hänſer guten Erfolg wünſche, heiße ich Sie nochmals S gt | I re 
reigelegt ift, . 


zwei Kinder und zwar der 18jährige Herzog Ar- 


herzlich willkommen.“ 


iche; 18jährige Herzog Ar⸗ ſogar, ob denn kein 
mand von Richelieu und die 10jährige Prinzeſſin den „armen“ Dockdirektoren die Kleinigkeit ſchen⸗Bnähere Einrichtung der Unterſtützungskaſſe, die 


fi 


illionär da fei, welcher Herrn E. Stein⸗Lübeck einzuſenden. Ueber die 
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. We r N * ade 9 8 . CCC N 
Höhe des Beitrages und der Unterſtützungs⸗ Bankhaus Karl Neuburge li i 
75 — de ee * E rau⸗ E 3 .. 7 2 2 2 2 2 
quote zt. ꝛc. fell dum ſpät. wem Vorſtande eine zöjiſcheſtraße 13 b Versickerung eis ei Wee [Über Beftiunnte Themata zu ſprechen und dann Kaiſers zum böhmiſchen König von der Regie Berlin, den 12. September 1889. 
e cheſtraße 13, ſicherung eine Prämie ſ zur beſtimmten Stunde au se rohen, weil man rung erwogen werde. Der „Lloyd“ erklärt, Un. Deutſche Fonds, Pfaud⸗ und Neukeubrlefe. 


beſondere Verlage aue 


* che 15 . Te. Pie I Part Hoi tn! 
arbeitet werden. von 8 Pfg. pro 100 Mark. zur beſtimmten Zeit zu d 


* Durch eine underzechliche Gleichgültigkeit bind she beſtinumt Kae gun ſtehe der Abſicht ablehnend gegenüber und asche Rott. 107,0 G Schl.⸗Hlſt⸗Pfdb.3 % —.— 
des Maſchiniſten auf dem Hamburger Dampfer Berinifchte Nachrichten. (das verkehrte Duell) „Kaunz D werde, falls der Föderalismus in Deſterreich ein⸗ Ir genen dt 4 100.0 0 Sa Bu c 
„Armin“ wurde geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr — Ein hochintereſſanter Feuerlöſch Verſ ch 1 „ Das verkehrte Duell. „Kanuſt. Du geführt werde, ſeinerſeits die reine Perſonalunion do. do. ze kee B Weſtpr. ritterſch 31 4% 10475 © 
dun des nie ers m u Gene ne INNEN denekloſc) Verſuch mer nicht jagen, was. das is: A Duell?“ — mit Oeſterreich vorziehen Fond. St Anl. 4% 401258 | Hannover, Riör. 4% 105,0 5b 
ie Frau des Kahnſchiffers Paul Gauger durch Göbel'ſche Imperial⸗Löſch⸗Gramaten fand „Deuk Der, es haißt Dich Einer ä Gauner und 7 est, 12 S N „ Reſter nd, do. 4 10,00 Selena. do, 40 105,00 b 
mit ihrem Kinde duch beiße Dünpfe in lebens | Dienftag Nachmitags um 5 Uhr auf dem Du forderſt ihm . . J. e lab inner uno „ Pest. 12. September Nach der „Pester ere nd ld 2 100% V. Kuran. Reimäch, 4% 10500 G 
gefährlicher Weiſe verbrüht Das genaunte Garten- Plateau der Tivoli Branere: Berlin gel ne ihm — — „J, ſo hab ich . ſprach der Kaiſer bei dem geſtrigen Hof⸗ a: 5 99.90 G Bommer e 06 1 50 50 
n 2 8 8 x 8 1 - MIETE, TIL, gel nit unſern Grafen 4 erkehrtes Duell.“ [diner in Loitamiſc N 5 3 e Pommerſche do. 4% 105,50 
Dampfſſchiff ließ am Duuzig beim Vorüber⸗ ſtatt. Der Hauptzweck dieſes Verfuch 8 war. gehe N ungern Grafen a „beriehrtes Duell. diner in Leitomiſchl anläßlich des Na nens ages ende. do. neue gt 190 10%,00 20 Poſenſchs do. 4% 105 10 G 
g 5 178 N 8 : . a Derſuches war, „Wieſo verkehrt?“ — „Ich hab’ exit gefor⸗ des Zaren folgenden kurzen Toaſt: „Auf das 1. Ob. 3 21 ER e do. 4% 105,20 G 
fahren an dem „Gauger ſchen Kahne ohne jede darzuthun, „daß ein Flammenmeer durch einige dert und darnach hat er mich geheißen ä Wohl des Kaiſers Alex a are auf das Herter Pede. % 1 ee u 8 
Umſchau die Dämpfe ab, während die Frau des Eimer Waſſer zu löſchen uimmermehr denſelben Gauner.“ i j3jCͥCͥ0ẽ ù — Ff 2) Ben. 4 1075 fühe do. 4% 105,30 ö 
n / n Paris, 12. September. Der Präſident der — efide do. 4% 105.20 9 
< 27a iE. 


St. Holſt. do. 4% 105,10 G 
BadiſchegdoeEiſen⸗ 
bahn⸗Anleihe 4% —.— 
Bayeriſche Anl. 4% 106,10 G 
ge Hamburg Staats⸗ 
n 2% % a Anleihe v. 1880 3% 94,20 bB 


fers mit einem Kinde auf dem Arme auf Erfolg Haben kö al ich das Werfen eini⸗ Erkliplich. eee 5 ! do 

dem Verdeck ihres Kahues Pe und in 8 eiter Greiner rn fel S un ter.) Proſeſſor (in ollen „Das Bank von Ar eizeich hat die Mieglieder des m. are 101,25 0 
ger i DELETE in daſſebe. Zu dieſem Ausbleiben des Misfes beunruhigte die Kinder ternatterzalen Münzkongreſſes zum Beſuch der de aue e 

* „ 


Stellung die feuchten Dämpfe über den ganzen 3 wecke h der ernehn 5 Gol J 1 
. 1 5 ede hatte MM Unternehmer Herr Göbel zwei Jargel!“ Stud st. jene Jenchb dei Bank ei f 1 Mitali 5 N 
Ob örper i t 1 8 ie 8 Ki 12 2 5 ; 0 a en. een ace Student (zit ertein Nach bar): „Kein Bar eingetadeu. Die Mitglieder werden dieſer udſch. C.- br. 4% 
Zu erk er sel m de n 5 ‚u 7 et Nen und > Me 0 He hunden Nieden! Nn > De 27 » r 8 > Bug 2 } a 
p 0 ’ f. dus d hielt Je 4 Me ter len: e und 2 Meter hohe Holzöuden Wẽ᷑ Ander! Wenn dars Mods ausbleibt, „wird wohl Einladung Morgen Folge leiſten. 192388 
* 8 — 


3 ärztliche Hülfe requirirt. errichten laſſen, die mit trockenem Holz und an⸗ jeder unruhig werden!“ N 182. September. Der erſte inter⸗ Onde. ider. 25 10.2 % | Hamburg, Rente 3% 108.00 G 
Scheinbar zur Belnſtigung war vor⸗ deren leich: brennbaren Stoffen, wie Theer und — (criftiger Grund.) A.: „Aber, li .. ne ar r 
eſtern der Kupferſchmievegeſeile Lindner aus Petroleun, gefällt ware Da die Berliner F r d „ ft Beute won] "m" a ne Te an et 
lidamm nach dem Austritt aus feiner Arden erna Mau um Sind: nn er Wend, drum heiratheſt Du die kleine Minna dem Regie ritehsratt) Zutt, welcher die ſehr zahl besen mm. 4 101,0 B. 80 
2 ; 1% * chaften zum Löſchen mit Wafſer t2 Sie iß ; Une: Neri 98 92 Zn 83 i do N 0 
ich 1 f nit Naſſer nicht? Sie tft doch eine wahre Perle!“ B.: reich verſammetten Theilnehmer im Namen der Sec ee de. 4% 50 8 — 


ierher gekommen, um ſich für die erſ zicht geſchickt hatte, ſo forderte der den Löchber⸗ pr = 2 = rech 
hierher g , ſich für die ersparten nicht geſchickt hatte, ſo forderte der den Löcchber⸗ „Das wohl, aber weißt Du, die Perl⸗Mutter ge⸗ Eidgenoſſenſchaft und des Kantons Befel bewill⸗ 


= r 
Schl. -Pelſt. db. 4% 


Eb akg nige * je der * ſuch leitende Ingenieur das zahlreich verſammelte fällt mir ulcht!“ kommmete, eröffnet worden. Profeſſor Foſter 
ner 1 1 \ Kinn = tot tn EEE RER * — — ee 5 0 
war ihm die Behnnmiſcheft eli 3 . e mittelſt gefüllten Waſſer⸗Eimern „Szegedin, 11. September. (Telegr. Meld.) (Cambridge) dankte namens der Teilnehmer. meal Al. 47 
anntſchaf 9 nmne=hote ente der brennenden Buden in brennendem In Bacs Almas fand ge tern ein blutiger Vorträge werden gehalten von den Profeſſoren de. do. 346 


Dir rande 2 Bo * * 8 je ei * R > f 0 „ do. d 55 
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— Regierungen zu Gumbinnen, Pots⸗ 
dam, Fran 


baden, Köln und bei der königlichen Hofkammer daß das wenige Zeug, welches noch an den Fah⸗ der Stadtpräfekt und der Regent Riſtic. gäuzlich überſchwemmt. An der Küſte bon New 

erlin neue Notirungen forſtoerſorgungs⸗ neu wäre, dieſem Zwecke nicht geopfert werden] Wien, 12. September. Der Polit. Korreſp.“ Jerſey hat der Orkan außerordentlich großen Baul-Distout. | Wechſel⸗ 
erechtigter Jäger der Klaſſe A. bis auf Weiteres könnte, ſondern konſervirt werden müßte wird ans Sofia gemeldet, der Führer der ſer Schaden gethan, mehrere Schiffe haben chiff⸗ nn Cours vom 
dergeſtalt ausgeſchleſſen, daß bei den genannten — In Limeges fand dieſer Tage ein Zwei⸗ biſchen Radikalen, Paſchie, habe anläßlich bruch gelitten und ſind dabei 37 e um⸗ Napping zert. 3 12. Septbr. 


der geſtrigen Unterredung mit dem Miniſter⸗ gekommen. 


nommen werden dürfen, welche zur Zeit Petit Centre“, Herrn Henri Lavertnjon und dem Präſidenten Stambulow beruhigende Erklärungen 1. ᷣͤ v 

Ausſtellung des Forſtoerfergungsſcheines min⸗ Advokaten Baretand, dem Vorſitzenden des bou⸗ über die Abſichten Serbiens gegenüber Bulgarien Wetterausſichten Pelz. Plage 5 Tage 180 8 

bejtens 2 Jahre im königlichen Forſtdienſte des langiſtiſchen Ausſchuſſes von Limoges, ftatt. In abgegeben und betont, Serbien ſei durch ſeine für Freiag, den 13. September 1889. genden e Kg. 4 11 

Bezirks beſchäſtigt ſind. Die a der An den erſten Gängen wurden beide Geguer leicht inneren Angelegenheiten vollſtändig in Anſpruch Theils heiteres, theils wolkiges Wetter mit N 2 2700 20,15 d 

wärter iſt gegemvärtig verhältnißmüßig am verwandet, nach dem vierten Gange erklärte aber genommen; der Gedanke eines Augriffes gegen mäßigen uordweſtlichen Winden und ſinkender Ware Nene 2 ae 

ünſtigſten in den Regierungsbezirken Hildes⸗ der Bonlangift, daß er augeſichts ver Heftigkeit Bulgarien liege Serbien durchaus fern. Temperatur; etwas Regen. Wien Selene. 8 gg. % 1240 

im, Lüneburg, Stade, mic (iu Aurich), ves Kann der ſich weigere beufelben fortzufegen!!_ _ Prag, 12. Septemer, Die oberſchleſtſch e — g , „ . u 2055 8 

rusberg, Kaſſet und Aachen. e. r ein S id 3 Ein Segen dene gait hat in dem Waſſerſtand. Sete Pipe 10 „„ 27% 1128 1 

m h, it in einem bestimmten Lokal ein verfallenen Eiſenbergwerke Hackelsdorf bei Hohen⸗ Oder bei Breslau, 11. September, 12 Uhr e d Monk Je ul. 
W Aa beſtimmter Tiſch in einem beſtimmten Wiukel, elbe die Arbeit 3 uk lem Mittags, Oberpegel 477 Mer, ein Won Mö Ms 
„NAngsburger 4 pet. Eiari Obligationen von an dem zur beſtimmten Stunde beſtimmte Gäſte 164 Meter langen Schachte wurden 70prozeutiges — 0,33 Meter. — Elbe bei Dresden, 11. Sep⸗ Gold- und Papier jeld 

72. Die nächſte Ziehung ſindet am 1. Okto- auf ihren beſtimmten Plätzen ſich niererlaſſeu, Eiſenerz nnd Retheiſeuſtein gefunden. tember, — 1,45 Meter, bei Magdeburg, 11. Sep⸗ | Ducaten get Stud 8 a 2 - ‚1080 5 
er ſtatt. Gegen den Koursverluſt von circa um bei Vertilgung einer beſtiuumten Menge eines) Peſt, 12. September. Der „Peſter Lloyd“ tember, 4. 0,76 Meter. — Warthe bei Poſen, Serrereisns in eee Banknoten 6128 @ 
% Vet. bei ber Arstvefing Äberminme dus !bejtiimmten true aus beftinmten Gern beſtitiht Die Nachricht, daß die Krönung des 11. September, Diittaps 0,79 Dielen N 


Aus höheren Regionen. 
N Roman von Adolf Streckfuß. 
80) — 

„Dann erlauben Sie mir zuerſt die Frage,“ dürfen, 
antwortete der Kriminalkommiſſar 
terin Baronin 


Müller, Geſellſcha der Frau 


ing r, „ſteht die junge Ehrenwort, auf 
Dame, welche ehe als Fränlein Helene rechnen.“ 2 d 
Meine 
I 


Hausarzt und alten Freund meiner Tante; ich zu entdecken glaubt, unverbrüchliches Schweigen endlich die Maßregeln, die nothwendig waren, 
aber habe einen anderen, 
Thatſachen begründeten Verdacht.“ 


Sp ch 


rechen Sie ihn aus, Herr v. Ogorin, Sieſſes trotzdem Ihnen gegenüber jetzt breche, geſchieht vermochte fie nicht zu thun, ſie kounte die flüchtigen 


allerdings durch keine beobachtet; auch ich habe es mir zum Grundſatz ſie ſchickte zur Polizei und zum Arzt, ſie bewachte 
gemacht, dieſes Geſetz zu beobachten; wenn ich und verpflegte die von ihr Gerettete; nur Eines 


ich Ihnen auf meines, weil ich auf Ihren thatkräftigen Beiſtaud Räuber nicht einholen, dieſe vollendeten glücklich 
ſtrengſte Diskretion hoffe, und Sie mir dieſen nur leiſten können, mit ihrem Raube ihre Flucht. Nackem ich dies 
wenn Sie genau informirt find. Sie ſollen Bild von der Thätigkeit der jungen Dame durch 

Tante hält viel von einem mir ſehr deshalb das Wenige hören, was ich über die die übereinſtimmenden Ausſagen der männlichen 


das verſichere 
meine 


d. Merzbach, angemeldet iſt, von Ihrer Frau zweifelhaften Manne, und ich kann mich des Vorgänge dieſer Nacht in Erfahrung gebracht und weiblichen Dienerſchaft erhalten hatte, war 


Tante aber „Tochter“ genannt wird, in irgend 


zerdachtes nicht erwehren, daß feine Empfehlung] habe, und ich will Ihnen auch nicht verſchweigen, es meine Aufgabe, nachzuforſchen, auf welche 


einem verwandiſchaftlichen Verhältniß zu Ihnen ihre höchſt wunderbare, plötzlich erwachte Liebe welchen Verdacht ich hege, ſelbſtverſtändlich unter Weiſe die Einbrecher ſich den Weg in das Schlaf⸗ 
oder zu Ihrer Frau Tante? für ein ihr bis vor acht Tagen ganz fremdes der Bedingung, daß Sie mir Ihe Shrenwort zimmer Ihrer Frau Taute gebahnt, und auf 


der Familie Ogorin, als der Familie Merzbach wird Ihnen ſicherlich dem Namen noch bekannt theilungen gegen Niemand ein Wort zu äußern.“ Da ergab ſich denn ein ganz eigeuthümliches 


„Nein, ich kenne ſowohl den Stammbaum bürgerliches Mädchen verurſacht hat. Der Mann geben, über dieſe nur für Sie beſtimmten Mit- welche Weiſe ſie ihre Flucht vollendet hatten. = 


ſehr genau. Von einer Verwandtſchaft 
Fräulein Müller kann nicht die Rede ſein.“ 

„Wirklich nicht? 8 
gefallen, daß Fräulein Müller 


8 2 N ren 
Ewald blickte den Kriminalkommiſſar hoch ai 
erſtaunt an. 

„Wahrhaftig, Sie haben Recht!“ 
500 f ei — worüber ich Fr nen 

aubte dieſe reizenden Züge ſchon friiher nicht. 

zeſehen zu haben, aber i n + . 
wann. 
ich grübelte vergeblich nach, weshalb?“ 

„Solche Aehnlichkeit und doch keine Ver⸗ 
wandtſchaft?“ 

„Nein, ſicherlich nicht!“ 

„Kennen Sie Fräulein Müller und deren ſchöne 


Verwandtſchaft genauer und ſchon ſeit längerer] Mondberger ſteht. 
Zeit?“ Schärſſte. 


das 
„Nein, fie iſt mir ganz unbekannt. Ich habe Ihrer 


mit Neeb Mondberger.“ 

ondberger! Der Spiritiſt! Hier alſo kreuze 

Iſt es Ihuen nicht auf⸗ ich ſeine Spur! 8 . 

Frän 5 eine außer⸗ Auge auf diefen Herrn und fein Treiben zu'Taute und Fräulein Müller gehört.“ 

ordentliche Aehnlichkeit mit Ihrer Frau Tante richten! N Sräneine i 355 
* 


rief er. geſtellt?“ > 
„Davon weiß ich nichts und ich glaube es Eindrücke während der Nacht erzählen laſſen. klaren Beweiſe. An 


„Ich gebe es.“ Reſultat. Ich will Sie mit überflüſſigen Details 
„Das Thatſächliche über die Vorgänge der nicht langweilen und Ihnen lediglich nur das 
Es wird Zeit, ein aufmerkſames Nacht haben Sie jedenfalls ſchon von Ihrer Frau Hauptſächlichſte mittheilen. Es ſtellte ſich mit 
voller Sicherheit heraus, daß die Diebe nur auf 
demſelben Wege gekommen ſein konnten, den ſie 
glücklichen Flucht geuommen hatten; 
unten im Vorgarten dafür in den 


Fräulein Müller empfohlen durch 
Profeſſor Mondberger! Braucht er die I b 
Dame vielleicht als ſein Med inm? Hat das Reſultat meiner Nachforſchungen zu berichten. ich 


ya 
1 2 2 2 2 \ + .Y 
„Es liegt mir alſo nur noch ob, Ihnen über; bei ihrer 
fand 


er ſie als ſolches etwa der Frau Baronin vor⸗ Ich habe die geſammte Dienerſchaft vernommen deutlichen Fußſpuren, die theils dem Haufe zu⸗ Worte für lich 
und mir von Allen einzeln ihre Erlebniſſe und gewendet waren, theils von ihm abführten, die der plötzlich ſich ihm aufdrängte. 


dem von ihnen zurück⸗ 
Meine Tante hat ſie mir ſogar als eine Von Bedeutung waren ihre Ausſagen nicht, ſief gelaſſenen Strick waren die Diebe zum Balkon 


N ı wußte nicht wo und Ungläubige bezeichnet, als fie mich geſtern einlud, haben ja ſämmtlich von den Einbrechern nichts emper und von dem Balkon hinab gellettert! 
Sie waren mir lieb und vertraut, aber morgen Abend einem ſpiritiſtiſchen Zirkel in] geſehen. 
ihrem Hauſe hier beizuwohnen.“ 
„Thun Sie es, Herr von Ogorin. 8 
Sie die Augen weit offen und achten Sie ins⸗ hat, während alle Anderen, darunter auch die es ein Zufall, daß dieſe Thüre, die, wie mir der 
beſondere darauf, in welchem Verhältniß diefes kräftigſten Männer, den Kopf verloren hatten und alte Diener erzählte, ſtets am Abende ſehr ſorg⸗ 


Sie ſtimmten überein in der Be⸗ Nirgends jand ſich eine Spur von einer gewalt⸗ 
f wunderung des Muthes und der ziemlich ruhigen ſamen Eröffnung der Balkonthüre, dieſe mußten 
Aber halten Beſonnenheit, welche Fräulein Müller gezeigtfdie Einbrecher alſo offen gefunden haben. War 


Fräulein Müller zu dem famoſen Profeſſor aus Furcht vor den Mördern zitterten. Fräulein faltig verſchloſſen wurde, gerade geſtern Abend 

Beobachten Sie Beide anf. Müller leitete die Verfolgung, Fränlein Müller offen bleiben mußte? Fräulein Müller hatte 
Sie werden vielleicht dadurch gab den Befehl, die verriegelte Thüre aufzubrechen, mir in ihrer Schilderung der Ereigniſſe der Nacht 
Frau Tante einen großen Dienſt erweiſen, Fräulein Müller trat mit der Lampe in derf ausdrücklich erklärt, ſie ſelbſt habe die ſchwere, 


die junge Dame geſehen und weiß von ihr nichts, denn ich fürchte, fie beſiudet ſich in ſchlimmen Hand zuerſt in das dunkle Zimmer und folgte ſeiſenbeſchlagene Außenthüre des Salons gegen 


als daß ſie vor etwa acht Tagen von 
reicher Seite meiner Tante als Geſellſchafterin 


fie ſich wunderbar ſchnell die unbegrenzte Liebe 


einfluß⸗ Händen!“ i 
- u] „Sie glauben, daß Fränlein Müller ihr Ver⸗ es endlich, die auf den Balkon hinaustrat und Entweder war dieſe Ausſage unwahr oder die 
und Pflegerin empfohlen worden iſt, und daß trauen mißbraucht?“ 
Der 


1501 Eee ; den Strick auffand, mit deſſen Hülfe die Ein⸗ Thür war nach dem Verſchließen wieder geöſfnet 
Kriminalkommiſſar zögerte mit der Antwort, brecher ihre Flucht bewerkſtelligt hatten! Bemerken worden, und in dieſem Falle, der höchſten Wahr⸗ 


der alten Fran erworben hat, jo daß dieſe ſie er ging ſchweigend neben Ewald mehrere Male] Sie wohl, Herr v. Ogerin, Fräulein Müllerſſſcheinlichkeit nach, von einer Perſeu, welche den 
ganz als ihre Tochter betrachtet und behandelt.“ tief nachdenkend im Salon auf und nieder, dann] that Alles allein, fie war die bewunderte Heldin Dieben den Eingang in das verſchloſſene Quartier 


Wer hat die junge Dame empfohlen?“ e 
7 

„Mein Vetter, der 
mir den geheimen Sanitätsrat 


Wer die erprobten und Aulbbertreillichen Paftilfen und 


keine will nachdrücklichſt for⸗ 
dern: FA M's Achte Sodener Mineral⸗Paſtillen. 


Diejelben lind i allen Apotheten . 8 Pig. In. beziehen | theilen 


Ritter, 


Otto ⸗Schule. 
Anmeldungen zur Aufnahme in die Grundklaſſe der 
Schule nehme ich Nachmittags von 4—5 üer ik 
Amtszimmer entgegen. 


Garbhs. 


Kammermusik. 


Unterzeichneter giebt wieder im Laufe des 
Winters im Saale der Abendhalle 


3 Kammermusik-Abende 


er 
rgar ie e . 
ber Herren Eduard Renan; ) Pianoforte, 
Eugen Sandow, Violoncello, 
königl. Kammermuſiker aus Berlin, 
und anderer hieſiger bewährter Kräfte. 
Zur Aufführung lommen: Octett von 
Fr. Sehubert Op. 166 für 2 Violinen, 
Viola, Violoncello, Contrabaß, Klarinette, Horn 


und Fagott; Trios fur Pianoforte, Violine 


\ udlich ſagte er: „Es gilt als ein Geſetz für] dieſer Nacht, fie 
Major v. Ohlen, nannte den Kriminaliſten, daß er über das, was er im rettete Ihrer Frau Tante das Leben, verjagte 
den“ erſten Stadium einer Unterſuchung erfährt oder j 


Lubben auf; es fielen im Mai und Inni 3 Thiere. 


ſtürzte ſich auf den Mörder, gewähren wollte.“ . y 3 
eg. „Sie ſprecheu da einen ſchrecklichen Verdacht 
daun die Einbrecher, traf! aus, Herr v. Welſer!“ 


verfolgte ſie und 


Bekanntmachung. 


Ueber den Stand der Thierſeuchen in den dem Regiermigs⸗Bezirk Stettin beuachbarten Laudes⸗ 
find folgende Mittheilungen eingegangen: 


Seuche konftatirt. 
b) Unter 


Ju Rummelsburg wurde am 3. Juli unter 


dann den Dieben vou Raum zu Raum; fie warf den Balkon verſchloſſen und von innen verriegelt. ſelbſt 


„Hören Sie weiter, Sie werden dann ſelbſt 
urtheilen können. Die Einbrecher hatten die 
Balkonthüre offen gefunden, ſie waren durch 
ſämmtliche Zimmer gegangen, um zur Schlaf⸗ 
ſtube der Frau Baronin zu gelangen, ſie hatten 
nirgends auch nur den Verſuch gemacht, einen 
Schrank zu eröffnen, um ihn zu berauben, ſie 
wußten alſo gau; genau, daß ſie nur in dem 
Schlafzimmer Ihrer Frau Tante das finden 
würden, was ſie rauben wollten; ſie kannten 
auch den Weg genau, der ſie zu dem Schlaf⸗ 
zimmer führte, ſie waren alſo entweder ſelbſt 
allen Verhältniſſen des Hauſes bekannt 
oder vorher über dieſelben inſtruirt worden, 
und zwar wahrſcheinlich von derjenigen Perſon, 
welche ihnen die Balkonthütre geöffnet oder offen 
gelaſſen hatte!“ 

„Sie wollen doch nicht etwa andeuten, daß 
Fräulein Müller ſelbſt —“ 

Ewald wagte den Satz nicht auszuſprechen, 
er war ſo überraſcht, ſo ſehr erſchreckt, daß er 
kaum Worte für den entſetzlichen Gedanken fand, 


„Ich theile Ihnen nur logiſche Schlußfolgerungen 
aus dem vorgefundenen Thatbeſtande mit,“ fuhr 
der Krimiualkommiſſar, mit ruhigem Eruſt 
ſprechend, fort. „Die Diebe waren eingedrungen 
in das Schlafzimmer der Frau Baronin, der 
Eine hatte offenbar die ſchlafende alte Dame 
bewacht, der Andere das Schreibbureau erbrochen; 
dies hatte nicht geſchehen konnen ohne Geräuſch, 
auch der geſchickteſte Einbrecher, und ein ſolcher 
hatte hier mit den beſten Werkzeugen gearbeitet, 
dies beweiien mir die vorgefundenen Spuren, 
kaun ein ſolches Werk nicht geräuſchlos vollenden. 
Und doch hörte Fräulein Müller, die, wie jie 
erzählt, im Nebenzimmer wachend am 
Feuſter ſaß, nichts davon, daß die Thüre zum 
Schlafzimmer der Frau Baronin geöffnet und 
daß ganz in ihrer Nähe das Schreibbureau er⸗ 
brochen wurde.“ 


Fortſetzung folgt.) 


r ep m ——— 


eingetroffenen Transvort der Ansbruch der Seuche feſt eſtellt, desgleichen am 30. ej. an 2 Bullen, deren 
Jufektion auf dem Transport nach hier oder auf dem Viehhof ſelbſt ſtattgefunden hatte — 5 
In Rummmtelsburg wurde am 8. Juli unter dem Rindoiehbeſtande des Waiſenhauſes an 6 Kähen die 


Schweinen: 
einem aus Ortelsburg und am 5. Juli unter einem aus 


Allenſtein eingetroffenen Schweinetrausport der Ausbruch der Senche feſtgeſtellt. 


Regierungs⸗Bezirk Cöslin. 


A. Milzbrand. 
Im Kreiſe Rummelsburg trat der Milzbraud unter der 36 Köpfe zähtenden Kinderheerde des Gutes] de ausgebrochen. 


B. Notz der Pferde. 


1. Der Notz unter den Pferden des Gutes Vellin, Kreis Schlawe, ift erkoſchen, nachdem in dieſem 
Monat die Desinfektion beendet wurde. a 

2. Im Kreiſe Bütow traten im Geſundheitszuſtande der beiden Pferde des Beſitzers von Lonsky zu 

es Veränderungen nicht ein. 

Auf dem Gute Wisbuhr, Kreis Cöslin, veränderte ſich der Geſundheitezuſtand der Pferde nicht. 


en C. Näude der Pferde. ; 
1. Fur Kreiſe Schlawe iſt zu Abtshagen Dorf die Mäude ber dem Pferde des Gigemthüners | 
S am 16. Juni erloſchen. x 93 5 
2. Im Kreiſe Neuſtettin it am 8. Juni dei dem Eigenthümer Bock im Dorfe Oſterfelde ein Pferd 
mit Räude ermittelt, welches etwa 3 Wochen vorher angekauft war. 5 


Regierungs⸗Bezirk Potsdam. 


Kuh krepirt. 
daft Milzbrand. 


Stettin, den 31. Auguft 1889. 


Vorſtehende Bekanntmachiug wird hierdurch 


und Violoncello von Miel, Goldmark Datum des J Naulen Stückzahl des befallenen Viehes. Stettin, den 9. September 1889 
. ! e 
3 m . N 1 9 — 2 8 A 2 2 2 
Be WIESE ee 
celle und Pianoforte — Beethoven. 9 bruchs 5 2 8 = S 5 (Wurm). ae En 2 2 ? Stettin-Kopenhagen 
; A: 7 euche. SN „ & 
P aul N IId. i - | 2 f ö aun e Nun Kapt. Ziemke 
ü ER C1111 u . Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachm. 
5 Abonnement. Mai] Juni Pihl 1 i | Kühe. | i Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nachm. 
6 Billets und mehr a 1 Mk. 50 Pfg. Juli — Kummels⸗ desgl. 2 Kußherde be 2 J. Kaiüte % 18. bi. Kajüte / 10,50, Deck „Au 6. 
> * n a 3 rn beg. . | i i Hin⸗ ae Netour⸗, ſowie Mundreiſe ⸗Billets 
r i € rn . Be. 5 ER - 1 K 5 Tage gülti äßi i 7 
iu. Ar Ind in Weener: J — Seco Vw᷑8 . 2 a Abb 
vetor lun zer Mufit, gr. Wollweberkr. 7. I. I a | — Sgr. Jauch. * Pferde- N u ie mud. Christ. Erihel. 
— ee en N  Erirefchrlen 
g 2 3 A Aich. 7 N \ h 
Tanz unterricht 5 Juni Juli W D — * Pferd. > BE — — 5 N di am Sountag, den 15. September er.: 
2 icht beginnt a; er und] Juni Julie] Golfer 1% f rn a Fe Pfeid. f ö ö 
werden Anmeldungen vom 15. dieſes Monats täglich Jun J L En 8 = => A Nind Pferd. ge J nach Swinemünde und zurück 
in meiner Wohnung, große Wollweberſtraße 22, 1 Et., de ine N uw * a | per Daupfer „Prinzeß Royal Bictsrin”, 


ö (4 
langbewährte een in ſchöner Ge⸗ 


ewährt in kleinen n (gymn. u. real., 
bis zur Prima, Vorbereitung z. Frei⸗ 
Prüfung) auch ſchwächer Begabten ge⸗ 


af u. Ausbil . kt k. 4 
ie 3 — 1 oſtenfrei 


Hartung. 6/7. 


IT PR 15/7. 
Penſionat 10% 
für Töchter höherer Stäude. 

Geſundes Klima für Bleichſüchtige, Nervöſe. 16/6, 
Unterricht in Hanswirthſchaft, Kochen, Baden ꝛc., ſow. 
Klav, Geſ., deutſche Litt. u. frz. Konverſ. d. gepr. Erz. 
Penſ. inkl. Unterr. 600 % 


P. 8. 
Töchter - Pensionat I. Ranges 
Geschw. Michaelson. 


Berlin W., Stegl ' tzerstr. 51, 2 Tr, 
nahe Thiergarten. 
Aufnahme jed. Zeit. Fortbildungskurse. Feinste Ref. 


Ertrafahrt 


nach Swinemünde per Dampfer 
zu 12 


16/7. 


417. 


am Sountag, den 15. September. 2/7. 


Abfahrt von Stettin 5¼ Uhr Morgens. 


e ie 1 , 50 ». 
Preis für hin und zurück F. Ehre. 


11/7. 
Täglich Verguüigungsfahrt nach Meilen: 29%. 


thin 2½ Uhr Nachmittags, Rückfahrt 26/7 

7 Uhr Abends. : 

Oskar Henckel. 617 

— —— — . — EEE EEE CT EEE . 


Sonnabend, den 14. September, Abends 7 Uhr, nach 
Gartz und Zwiſchen⸗Stationen per S.⸗D. „Filet“. 
Anlegeplatz bei der grünen Schanze. 


S Siettin-Nessentlin. 


Mit Sonnabend, den 14. September er., 
chluß der direkten Fahrten nach und von 


1 . e Henekel. 


Ein abiolut veel u. gut geb. Wohnhaus m. Seiteufl. 
v. d. Berliner Thor, nen. ur. Mittel- u kl. Wohn., größten⸗ 
teils verm., iſt bei 18,000 % Anzahlung preiswerth zu 


verk. Näheres an Selbstläufer unter . X. F. 4 
— Dice Blntic, Kirhplan 3 ® 


37/7 
birgsgegend bei 2 Nase i. Schleſ. gelegen, 8/7. 


Frau E. Luedike, 
Putbus a. R. 
Rückfahrt von Swinemünde 5 Uhr Abende. 3/7. 


Vehrterſtraße 14— 15. am 25. Juli er., ſo daß in Berlin z. Z. die Rotzkrantheit überhaupt erloſchen iſt. 


Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 5½ Uhr Abends 
Preis 2 Mark. 


Nnach Mlisdroy (Caatziger Ablage) 
und zuruck 


Regierungs⸗Bezirk Frankfurt a. O. 


7 N. 

f Regierungs⸗Be 

5 1) Unter den ſtäudig auf der Weide gehaltenen Schafen des Gutsbeſitzers Noack in Borin, Kreis 
Greifenhagen, iſt die Maulſeuche ausgebrochen. 5 5 

2) Dem Gmtsbefiger Ahlert in Sinzlow, Kreis Greifenhagen, fiud in den letzten Wochen nach eins 

ander ca. 20 Schafe unter Erſcheinungen gefallen, welche Milzbrand bermuthen laſſen. 
In demſelben Orte iſt am 16 d. Mts. unter ähnlichen Anzeichen dem Koſſäthen Bleck cine 
Die Obduktion des Thieres und die bakterioskopiſche Unterſuchung ergab unzweifel⸗ 


Der Negicrungs⸗Präſtdent. 


Großherzogthum Mecklenburg ⸗Strelitz. 


In der auf der Weide befludlichen Kuhherde des Gutes Salow bei Friedland iſt die Maul⸗ 


zirk Stettin. 


3) Unter den nicht ſtändig auf der Weide gehaltenen Schafen der bäuerlichen Beſitzer in Gladow, 
Kreis Greifenhagen, tt die Maulfenche ausgebrochen. 


zur öffentlichen Keuntniß gebracht. 


Königliche Polizei⸗Direktion. f 
Graf Stolberg. 8 > 


m 


Beh n, Chor a BO 
Militair-Paedagogium 


von Dir. Dr. Fischer. 
9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Hillisch, 
ſtaatt. conceſſ. f. alle Militair⸗ u. Schuleramina Im 
letzten Halbjahr weitaus glänzendſte Reſultate; alle 
Fühnriche, Einjährige, Abiturienten, Primaner, Sekun⸗ 
daner beſtanden. Disziplin, Unterricht, Tiſch. Woh 
nung vorzügl. empfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, 


Examinatoren. 


Zur Erlangung der 
22 

i| Doktorwürde 

wird wiſſenſchaftlich gebildeteten Männern die 

beſte Informatien ertheilt unter 3. D. 20 


Expedition der „Nordd. Allg. Zeitung“, 
Berlin sw. " „ B 


Familien⸗Nachrichten a 

Am Dienſtag, den 10. d. M., wurde 
meine liebe Frau von drei Knaben ſchwer 
aber glücklich entbunden. Dieſelben ſtarben 
alle drei bis Mittwoch, den 11. Vormittags 
Die Beerdigung findet am Frei⸗ 
tag, den 13., Nachmittags ſtatt. 
A. Foppe, Laſtabie. 


Dankſagung. 

Allen Damen und Herren, die meinem lieben Maune 
und unſerm guten Vater, deu Schneidernteiſter a wmαν,ꝭW⅛W x 
Müller, die letzte Ehre erwieſen und ihn zu feiner 
ewigen Ruheſtälte begleitet haben, ſowie dem Stet⸗ 
tiner Krieger⸗Verein, beſonders dem Herrn Paſtor 
Friedr ens für die troſtreichen Worte am Sarge 
des Dahingeſchiedenen, ſowie für die reichen Blumen⸗ 

ſpeuden unſern tiefgefühlteſten Dank. 
Stettin, d. 12. 9. 89. Die tiefbetr. Wittwe Müller u. Kind 


Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 


Geburten: Ein Sohn: Herrn Dr. Biederſted 


Vollblut⸗Nambonillet⸗ (Satow i. M.). — Eine Tochter: Herrn Joh 


erlebungen: Frl. Elife Rathke mit Herrn Ro⸗ 
bert Polorski (Stettin). — Fraun Emmy Scherenberg, 
geb. Jänichen, mit Herrn Willy Kan (Berlin W. —Nein⸗ 
waſſer, Pomm.). — Frl. Martha Warnke mit Herrn 
W. Werner (Swantow— Pruchten). 
Verehelichungen: Herr Rühlmann mit Frl. Luiſe 
von Haſelberg (Stralſund). 
| Sterbefä e: Herr Chr. Raßmus (Greifswald). — 
Herr Franz Gielow (Papenhagen bei Grimmen). — 
Fran Hermine Planbeck, geb. Blandow (Stralſund). — 


Fran Pauline Kuhr, geb. Jaenicke (Kolberg). 


i _ Breitefte. 16. 
Größtes Sargmagazin Stettins, ei“ 
| Eiskeller, früher Breiteſtr. 7, 4 


N 1 
3/7. ] Armee Buchholz. 5 1 = — — il | per Dampfer „Misdroy“. 
87 — 53 Pferd | Abfahrt 6 Uhr Morgens, Nückfahrt 5½ Uhr Abends. 
. esgl. Buchthal⸗ 5 3 — f a Preis 1. Platz J Mark, 2. Platz 1,50 Mark. 
1 irre ( Pferd 1 = ! — NB. Kinder die Hältte, Billets an Bord. i 
2677. | Geoff. | Wende | 1 Mn, * — — J. F. Bracunlich. 
Sagar. 0 
6/7. Friedeberg Schönfeld.“ 2—- — — — . 
N. M. Rinder.“ 9 Uhr. 
15/7. desgl. Birkholz. 1 Kuh. — — — — 
16/7. | Guben. ] Antoi⸗ 1 Färſe. .“ — — —z 
netten⸗ 
ruh. 
30/7. J Königs: Nah⸗ — — 2 Pferde. — — Ein Pferd FFV 
berg N.-M.] haufen. rn Re ET 
andere = 2 
ne T. -Tych 
e r. -Tychow. 
Auordnung x 7 
125 gi Kreis Belgard. 
m 
30/7. | desgl. nn — — an Er Par RE Der 05 Der 
1112 i verdacht be⸗ 
Na a Bock verkauf 
ni t, und hieſiger 
wurde die Ko i he 
Sorre Kammwollheerde findet ——— 
aufge⸗ 
„%%% er ben am 25. September er., 
a | Nachmittags A Uhr, 
— | Soldin. Schöne = 8 — 1 8 * in öffentlicher Auktion ſtatt 
erg. erde. | i 
= desgl | Rufen. 1. — E — | e — = Im September 1889. 
Riuderheerden. 7 
1107. A Bernftein. 1 9 — 3 ER — - von Kleist-Retzow. 
— üllichau.]Reuſchen. — >= auerliche — — ee 
a RN DI FE - ) fMechnikum Einbeck bp eiz.n 
— esgl. | Rieger⸗— . —. esgl. — 2 1 N Ä 
dorf. | 
6/7. ] Weſtſtern⸗ Dom. Hil 1 —- — — En (Provinz Hannover), 
2 5 desheim. | Ochſe. wurde in: ſtädtiſche — ſeitens der Königl. Preuß. 


— — Ein Menſch 
fizirt. 


Regierung mehrf. fubventionirte — 
800 


schule 7 
te Maſchinentechnihel 
Neues 37.) Seneſter 1 lecht An⸗ 


Polizei-Bezirk Berlin. g frageude erhalten durch den Direktor Dr. Stehle 
das Progr. gratis zugeſandt. Der Magiſtrat. 
I. RNotzkrankheit der Pferde: 5 


Die Seuche iſt erloſchen durch Ablauf der Beobachtungszeit in dem Beſtande des Fuhrherrn Jacobs, Steitiner Handwerker-Ressour Ce, 


„|. Sonntag, den 15. d. M., Abends präziſe 6 i 
Vereinslofal (Rohrer): „„ 


II. Maul: bezw. Klauenſeuche: 


a) Unter Rindern: 


5 Nachdem: 
nuf dem Viegbofe wurde amm 29. Juli unter einent am 27, J. aus Dem. Mäypborf, Kreis Jay, ch Tanz. 


Einführungen find geſtattet. 


„Musikalische Soiree.“ | 


| A. Fleiss, frihenhommiffer, 


empfiehlt fein bedeutendes Lager von Särgen in allen 


und äußerer Dekoration. Auch übernehme ganze 
Begräbniſſe von 60 % an. Kinderſärge von 
2 an. NB. Sämmtliche Särge find aus gutem 
und kernigem Holz in meinen Werkſtätten angefertigt. 


Bücher Ankauf! 


Bicher-Sanımlungen ſowie einzelne gute Werk 1 
zu höchſten Baarpreiſen n 8 
L. Glogau, Hamburg, 3 Burſtah 


Ma uerſteine 
offerirt J. Andrae, Stettin. 


E en, eichene u. fichtene Plankenſärge mit innerer 


Zahn- Atelier- Verlegung. 
Von Amerika zurück. 
Mein amerikan. Zahn Atelier 


habe ich nach der unteren Breitenſtraßße 3638, I. 
Halteſtelle der Pferdebahn, verlegt. 


Dr. J. Scheffler, 


in Amerika ſtaatlich approbirter Zahnarzt. 


9 NB. Bitte ſchueiden Sie dieſes Inſerat aus. 


Eihrendipliem., 


Adelaide 1887. Brüſſel 1888. 


— nn 


= Prasiltnisehe Bank fr Denishland. | 
5 | ö N I ; 

52 Hamburg, Adolphsbrücke No, 10a. 

ie Rio de Janeiro (Postadresse Caixa 108), 

1 Kapital 10 Millionen Mark. 


— nn 


ie Vertreten in Europa durch 
* die Direktion der Disconto-Gesellschaft in Berlin, 
4 die Norddeutsche Bank in Hamburg. 


13 8 kenochenbildung durch Rachitls zurückgeblieben 
1 4 besondere das Inkasso von Wechseln und Dokumenten in — im heisser Jahreszeit. — ee besonders wihrend der Velde 
. Rio de In neiro, sowie an anderen grösseren Handelsplätzen von Rademanns Kindermehl vereinigt folgende seltene Vorzüge in sich: 3 des Zahnens, ſowie überhaupt bei herabgekom⸗ 


Brasilien, ferner den An- und Verkauf von Werthpapieren, 
sowie die Bevorschussung von Waarenverschiflungen; 
auch werden dieselben Wechsel auf Brasilien kaufen und Weelisel 


Silberne MWednilie. 


Das beſte Feuerlöſchmittel der Gegenwart, behält ſelbſt nach Jahren dieſelbe Wirkung. Preis 


Alleinverkauf für Stettin: G. A. 


Die unterzeichneten beiden Banken übernehmen durch Vermittelung der. 
Brosilinnischen Bank für Deutschland in Rio de 
Janeiro die Besorgung aller vorkommenden Bankgeschäfte, ins- 


227 Imperial-Feuerlösch-Granaten, BZ 


Deutsches Reichs-Patent. 
Goidene Medaille. Ehrendiplom. Goldene Medsille. 
Antwerpen 1887. London 1887 Oſtende 1888. 
AS 40 per 1 Did. Flaſchen inkl. Verpackung. 2 
Louis Goebel, Civil⸗Ing., Berlin. 


Las ko, Stettin. 


— Prämlirt; Brüssel 1876, Stuttgart 1881 Porto Alegre 1881 Wien 1889, 


Muh 3 (Yan Dh 


Von vielen Aeraten empfohlen. In Flaschen & 100, 260 u. 700 Orautrr. Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeiß zum Kurgebraneh, 

urk’s Pepsin-Wein. /Pepsin-Essenz.) Verdauungs-Fiüssigkeit. Dienlich bei schwachem oder verdorbenem Magen, Se dbrennes 

Verschleimung, bei den Folgen übermässigen Genusses von Spirituosen ete, In Flaschen & M. 1—, M. 2. — und M. 4.00. 

urk 's China-Malvasier, ohne Eisen, eder, selbst von Kindern gern | mit edlen Weinen bereitete Appetit erregende, allgemels 

genommen. In Flaschen à M. 1. —, M. 2.— und M. 4. B ese nervenstärkende 4 Slut bildande Peg 
Bures Eisen- China- Wein, wohlschmeckend und licht verdaulich aparate von hohem, stets gleichem und garantirtem Ge- 


halt an den wirksamsten Bestandtheilen der Ohinarinde 
In Flaschen à M. 1. —, M.2.— und M. 4. 60. (Chinin eto.) mit und ohne Zugabe von Eisen. _ 
Man verlange ausdrücklich: Burk’s 


Papsin-Wein, Burk’s China-Weln u. 8. w. und beachte die Schutz- i = 

marke, die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung, sowie meinen auf jeder Etiquette 8 N. .. 

befindlichen Namenszug. 3 
Detailverkauf wur in Apotheken, zu gleichen Preisen in ganz Deutschland. “ 


ccc 


= Ra den Kindermehl = Aerztliche Gutachten. 


— ® 
Der Unterzeichnete hat bereits wiederholt Ge⸗ 
hergeſtellt aus dextrinirtem bestem Hafermehl 


3 
ärztlich empfohlen als Nahrmittel par excellence 


Silberne Medaille und Ehrendiplom. 
Paris 1889. 


8. N. — STUTTGART, — — 22 | 


uayoygody usp ui uogey uz 


Numag u cen "aa d 182 


X. so1dug 


S legenheit gehabt, das Rademann'ſche knochen⸗ 
bildende Kindermehl zu verordnen. Daſſelbe 
— leiſtete vortreffliche Dienfte bei Kindern, deren 


Es iſt 


dodo Wr ” 


Leicht als Speise her- 


menen blutarmen Kindern. 


und Credithricfe auf Brasilien ausstellen. 


Direktion der Diskonto-Gesellschaft in Berlin. 
1 Norddeutsche Bank in Hamburg. 


bildend. Von günstigem Einfluss 


auf das leiehte 


von sehr hohem zurlehten. 2 8 Ar. L. Galmanm. a 
18 3 Forbach. Kreis⸗ u. Cantonalar N 
e * * II. zt. * 
Rährwerth, Unbegreuzt haltbar, 8 510 — . BIC, 
= = V. = Ich habe an meinem eigenen ahr alten) und J 
Wohlschme: kend, [Nervenstärkend, 2 «a einem audern ( Jahr alten) Kind Versuche T 
L 2 { d i . 8 1 und 2 1 dem 1 au: 14 
10 e 9. rieden. as letztgenannte Kind litt an le 
; 5 3 3 = . Hnochenbildend. 5 Diarrhöe, welche dann raſch verſchwand. Der 144 
leiseh- un ut- 2 


9 > 
8 TS 


@ 
RES \ 2 8. 
1 er 8 2 Neresheim (Württbg.), 15. Okt. 1887. 
3 Ernſt Eckſtein⸗ neueſten Roman: Herth a, \ 5 5 eresheim (Württbg.) 
* eter Paul Rubens em Prof. H. Knackfu 3 EEE Das Rademann'ſche knochenbiedende Kinder 
N 9 p 5 2 u 755 17270 2 : 175 d 88 f 755 die Anwendung dieſes 3 mehl hat ſich ſchon 10 der erſten Lebenszeit der 
{ Über die Hürden in Turf-Bildern u. Porträts, 82 Kindermehls zur ſtrengen Pflicht. S Kinder als vortreffliches Nahrungsmittel bewährt. 15 
2 Kunftblätter 88 Rademanns Kindermehl wird von dem ſchwächſten Magen leicht verdaut. ® Bei Diarrhöen der Kinder ift das Kindermehl als [z. 
5 —ͤ— ; : *. Erhältlich in allen Apotheken, Drogenhandlungen eK 3 ausſchließliche Nahrung nur zu empfehlen. 5 
H nach Grützner, H. Kaulbach, Knaus, Piloty, Dautier 58 a M. 1,20 die Büchse. Forbach. Dr. med. Mandel. 5 
} veröffentlichen unter anderm zu Beginn ihres IV. Jahrgangs PP o d Zen a 
} ffentlich 3 7 e 22 EEE 888 25 7 . 17 2 8 2 CAR! 
2 8 89 QAAhAAAAAAAnHANAAAAAAALAAAAL AIG, Der jo belichte 
N VN 28 Jar 7 | >| Sanmmetgummi 
3 4 5 | 5 u 5 Pf. u. 10 Pf. 
4 W >» Dar Einſegnung f Kae 
N Nette Mnnatehoft 33 ee iſergummi, 
| UE J 1 ) | | 1 } W) } J £ 2 a: empfehle mein auf das reichha 15 verſehene Lager vo ſowie mit dem Vildniß des Kron 
6 a Er m 5 > Gesangbücherm . viren Fries Bibeln, 
3 0 Dornehmite der illuſtrierten deutſchen Monatsſchriften. IE 4 > iſt zu haben bei 
Monatlich ein Oktav. Heft für M. 1.25 «a zu allerbilligſten Fabrikpreiſen. mm 
3 W. en 4 Rolihazen in Halbleder zu 2,50 , Forst in Halbleder zu 2,50 A, : D R. Gr ASS Mun, 
* die Neuen Monatshefte haben durch ihre eigenartige Aus. 95 4 desgl. in 8 3 han 1 8 en ee > Kirchplatz 4 u. Schulzenſtraße 9. 
P- ſtattung, fowie ihren mannigfaltigen, ſorgfältig gefichteten Kefer esgl. in Goldſchuitt zu 3 %, sgl. iu Go . 2 J MY Er} 0 
2 N Kr a große Baden I u en A 4 it a er gr 6 % ee Bat en zn Te E Eine her chaftliche Wohnung 
wo man litterariſch Gediegenes und künſtleriſch Wertvolles von <q desgl. in reich verzierten Lederbaude zu | desgl. Sammet von 5 % bis zu 15 Ab * 8 779 beben en rg 1. 
Minderwertigem zu unterſcheiden weiß. Per) 4 Ak und 4,50 Ab | 77712 . > ier OU den, A ale f er Neuzeit einge⸗ 
n 4 . AD . 1 Mm [ t rgeſan b d richtet, iſt Louiſenſtraße 25 zum 1. Oktober zr. micthöfret, 
Das Erſte Heft te el le dino e 40 fen und ita gt angbucher Bo AberesSchuhſgaße 11 im Stomtoir. 
— — f 4 desgl. 8 au Ei 15 8 Auflagen zu 8 % in Calico und Lederbänden. > Eine ſüddeutſche Hopfenhandlung I. Ranges 
des IV. Jahrganges iſt ſoeben erschienen bis zu 15 % Spruchbücher in reichſter Auswahl. pad für Stettin und Imgegend einen in Braner⸗ 
\ und durch jede Buchhandlung zur Anficht zu haben. 5 4 desgl. in Sammet mit Bin Pale in Bibeln in großer Auswahl. 4 kreiſen ie 
5 n 1 (Oi nnelieſten Muſtern bis zu 15 „46 
erlag von Oelßagen & Nlaſing in Gielefeld u. Beipzig. N > den nettesten Mustern bi Aus Meubelt emyie ble: Pe 5 > 8 Vertreter 
f 1. : eine 8 N ochelega egen hohe Vergütung. Offerten sub U. 6128 15 
FR e 4 Geſangbücher in kleinem 5 er ee ee 75 „ an < b sean ARE Ian 
. Je n e Mir Tapete Senn den beben end en . [Frankfurt a. m. 
u a — 7 2 ranti e . od nner! ma een 
£ 29 1 0 Das Eingrägen von Namen findet auf Wunſch gratis ftatt. Ki > n ng m Pune 
- Es find ſtets mindeſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher größefte Auswahl. (ältere Leute) werden von einer größeren Buchbinderei 
A Sauelle für Michernerfä Muſter im Schaufenſter. * für dauernde Stellung und hohen Lohn geſucht. 
D ep K 2 1 85 erh of 4 Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer, Muſter im Schauf > Offert. unt X. X. 10 an Rudolf Mosse 
5 | ze <i Ed pP | ER I Berlin SW. 1 
> 0 0 2 * 
eipzig, 1 Schulzenſtraße 9. Kirchplatz . Circus Schumann. 
£ Hotel J. Ranges. S erer AND A AAN v v® Freitag, den 13 September, Abends 7½ Uhr: 
4 Durch nunmehr erfolgte Fertigstellung des Neubaues 83880 SSéscsssess 2a Leder ;ürte für Damen, roße 2 
. R 43 „ 4 — . 3 1 2 
E grösstes und feinstes Haus Leipzigs. Hiermit geftatte ich mir, einem geehrten Miedergürtel Glowns- und Komiker- 
1 Beste Lage Zimmer — einschliesslich E Pe — von 5 Publikum Stettius und Umgegend meine 8 offerire n U o 
E — Zentralheiz Elektrisches Wie 1 Sr N 4 : + 
FE R * 7 S Möbel-, Spiegel⸗ und 655 ER. Grassmann, i Von beim ib Lorle 110 10 N N 
. > 22 % } 7 7 on dem theilweiſe aus höchſt komiſchen Nummern 
Besitzer: Rob. Börner. 8 2 Polſte rwagaren — Kirchplatz 3 und Schulzenſtraße 9. 315 25 910 ramm in 1 I 
2 Bd ri e 2 e RI ya Kreer as 985 2 höfl. in Erinnerung zu bringen. > 7 P 7 Die eriien Male, für Circus neu einſtudir 
7 Sen b ? ERBEN, i FRAUEN — 7 5 andi N ie erſte Reiſe der engliſchen Familie 
5 8 . . I Wegen Krantheit ſoll eine 2 ee e l e 1 Ne uheiten in a ——— dem Con . urfomiiche 0 
fe eee ee ] „, SDR Eh sche | Kine Lie nie in mc mon jan @ | Gigarvenen.Gigarritteutafchen!d Sir e dar eng, One 
eee, e ne Ge Sr Wo S Sun EI N 8 pers ente Veiter ee ee 
5 _beriehrer Dieckmann. gabe verpachtet werden. ; : 1 Arbeitskräfte; ; „betreffs Billigteit Ba in mehreren hieſigen jungen Leuten, 80 Mark 
E Jun K M id chen 1 $ chülerinnen Ludwig Wolff in Demmin. 3 A fügte * . ein 85 1 5 ® Taſchen⸗Neceſſaires, x Prämie erhält, ge 1 8 5 on zu Pferde 
2 „ Firmen Konkurrenz halten zu können, wird es s . 1 die Bahn durchreitet. 5 
1 die ng der der höheren Töchterſchulen in Stettin bei, @ bach wie vor mein Grundjag bleiben, meine Taſchenlaternen, „  e Grtie 


finden bei Erl. Emma Grasamann, Stett n, 
Auguſtaſtr. 49, freundl. Aufnahme. Penfion empfohlen 
durch Frau Sauitätsrath Bethe, Frau Geheimrath 
Wehrmann, Frau Direktor Weider und Herrn 
Schulrath Bethe. 


5 Suche zu meiner 11jährigen Tochter 
eine Penſionärin Nähere Auskunft in 


8 r 
ä 75 
8 


robe-Nummern gratig und franco 
„Potsdamer Str. 38; Wien J. 


— — 25 


Mühlenverkaut. 


Meine Waſſermühle mit Landwirthſchaft, be tehend in 
neuem Wohn⸗ und Müßhlengebäude, 2 Gängen, 1 Schrot⸗ 
und Ausmahlſtuhl, Sicht⸗ und Reinigungsmaſchine, 
ſtarke Waſſerkraft, 55 Morgen Acker (Gerſt⸗ und Klee⸗ 
boden) incl. etwa 12 Morgen 2⸗ bis Zſchn'ttige Wieſe 
und 5 Morgen ff. Torfſtich direkt an der Chauſſee, 10 
Minuten vom Bahnhof, in nur vorzüglicher körnerreicher 
Geſchäfts⸗ und Kundenlage, bin ich willens freihändig 
N zu verkaufen. 
£ Reſleltanten belieben ihre Adreſſe unter M. S. 30 
! in der Exped. dieſes Blattes, Kirchplatz 3, abzugeben. 


gewählte Kurtrauben 3.75 46 
Grünberg i. Seh!. 


von Wolle, Baum w. 


an annoncirt 


am zweckentfprechendſten, beguem⸗ 
ſten und billigſten, wenn man eine 
Anzeige der Annoncen⸗Expedition von 


snsiein & Vogler 4-0 

Haasensiein & Vonler A-G, 

Berlin SW, 

Nr. 48, Leipzigerſtraße Nr. 48, Konzerthaus, 
zur Vermittelung übergiebt. 

Original⸗Zeilenpreiſe, höchſte Rabatte, reelle 


7 Bedienung, größte Leiſtungsfähigkeit. Zeitungs: 
Kataloge, ſowie Koſtenanſchläge gratis. 


rünberger & 
Kur- u Speise-Weinirauben, 


in dieſem Jahre ganz vorzüglich, verſende 10 Pfund 
Brutto incl. Verpackung und Porto 3.50 %, aus⸗ 


Ludwig Stern. 
Strümpfe 
um An weben 


Farbe, auch geſtrickte, übernimmt die 
renommirte Strumpfwaaren⸗Jabrik 
von Krey teig & Sohn, 
Berlin, Leipzigerſtraße 22. 
Lager beſter und modernſter Strümpfe 
jeder Qualität zu billiaſten Preiſen. 
Auf Wunſch Auswahlſendungen. 


werthen Kunden bei billigſten Preiſen ſtets 
reell und koulant zu bedienen. 
Als beſonders preiswerth empfehle ich: 
1) Einrichtung für gutes Zimmer in 
Nußbaum oder Mahagoni: 


Sommercigarrentaſchen 
in Leder à 25 und 30 Pfg. 


1 Sopha, 2 Fauteuils mit beſtem f 
S 8 4 119 — empfiehlt N 
ud. ß — DR 
1 Trumeau mit beſtem Eryſtall > EB: ds DERSSHERERERER, 
und Unterſatz „ . 76, —, 
1 Galonſchrank mit cuivre poli d 
oder Nickelbeſchlag J 45,—, as 35 — n 
27 Cin ehen f e iR * 5 2 3 
iurichtung für N a 
Tischbein s Ve! 
Tischbein's Velours- 


Nußbaum und Mahagoni: 

1 elegant. Herren⸗Divan mit in ed. 

Farbe gut. Woll: u. Fantaſieſtoff % 
1 Ausziehtiſchh .. EC Ab 
1 hoher Spiegel mit Konſol-Spind AL 30, — 
x 4 Stühle ee AM 

1. Kleiderſpind mit Nickelbeſchlag .. 
1 Nähtiſch 9 


GGESOSETEECSIEOTEHESEHE 


er 


sind 
die haltbarſten und wär! 


8 Konfervivender 
2 22 14 . 2 
8 Hol; Auſtrich 


. RR ET - N 
l 50 e E kür Schißsgeſaße und Holhbanken 
Lieferung innerhalb Pommern und Maklen⸗ 55 Rohes Ber ſteinzl "alle: 5 — 
burg Franke. 6 Nies Beruſteindl, allein verwendet oder au Stelle 
en 3 ® von Terpentinöl 1 oder Farben gemiſcht, über⸗ 

27 = Lift an konſeroirender Kraft und Belligkeit alle ande⸗ 
SMax Borchard 55700 ren gebräuchlichen Holzes feihe, Et 
Bentlerſtraße 16 18. 


Jedes Quantum garanlirt reines, 
liefert, 100 Kilo zu % 28,00, 
Gegründet 1870. 
Auch Theilzahlungen werden geſtattet. 


billiger, die 
S ,j8s 


— 


3) Schlafz mmer: 

johe Bettſtellen mit Federuoden „44 
36.0: mah. Waſchtiſch m. Marm.. 
d. Nachttiſ)ſ 
Stühle 


Fa 


i 


— 


3893289893329398993 


uſlen. 


— 


2 


G8 


a 


Toiletteuſpiegel mit Tiſchchen . % 
4) Küche: 

großes Küchenſpend, eich. lackirt, % 14 

großer Küchentiſch, eichen lackirt, 7 7. —, 

Stuhl RR „A 3,—, 


——— — 8 — 


und Seide jeder 


„ rohes Beule, nöl! 
bei größeren Poſten 


SR 
80 


8 Droguen- und Farben⸗Handlung 
II. 


3 L. Rlebhs & Co., 


Königsbers i. Pr. 


Cigarrentöter, Meſſerſchoner, 


'# Non plus 


(9 Heimmed, engl. Vollblutpferd, dreſſürt und in der 


| 

\ 
Unterkleider 
| 


ausgeführt von den Herren Matthews und 


ENA. 
gesessseeessseseseeees eee 
. 5 „Auftreten des berühmten Löwen ⸗ $ 

bändigers Monsieur Jules Seeth 
mit feinen 5 


8 dreſſirten Riefenlöwen 


eogeeegeeteeesseseees eee 

La Casende de Diable, ausgeführt von 
der Truppe Gerard. 

ultra der Pferdedreſſur! 12 Rapp⸗ 

hengſte, zu gleicher Zeit in Freiheit dreſſirt 

und vorgeführt vom Direktor. 


eritten von Fräulein Adele 
7 Schumann. 
der engliſche Domen Jug. dargeſtellt von 
Frl. Neville. a 
dale baitchend! Die dreifache Speingfahr⸗ 
ſchule, geritten mit 3 engl. Vollblutpferden 
8 von Herrn Ernst Schumann. 
B Ikarische Spiele, ausgeführt von der 
; ne LE) 
Komiſche Entrees der Clowus und 
Komiſche — 12 


* „Wer lachen will, muß 
M olto: heute lommen! 
Alles Nähere bie Tapesselkel. 


“ Schumann, Direktor. 
rr 


ER 


ium- Theater. 
Freitag, den 13 September: 
Sy ſelt nicht mit dem Hauer. 


„Lu' toll in 3 Alten v. G. von Putlitz. 
Novitätt Vorher: Novität! 


Erik Swenſen. 
Schauſpiel in 1 Akt von H. v. Neinfels, 
Souuabend: Dieſelbe Voritelung, 


